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GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de
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Sonntag
 ist  
Muttertag!

Dipladenien-
Pyramide

versch. Farben,
ca. 70 cm hoch, 

 19 cm, Stück

19.99 17.99

DIESEN SAMSTAG 
BIS 19 UHR FÜR 
SIE GEÖFFNET!

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 19 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Mit Höchstgeschwindigkeit durch die Sulzbacher Straße

In atemraubendem Tempo rasten am vergangenen Freitag wieder die Radrennfahrer beim Klassiker „Eschborn-Frankfurt“ zweimal durch den 
Kreisverkehr am Ortseingang in die Sulzbacher Straße. Dort wurden sie an der ehemaligen Tankstelle von rund 500 Zuschauerinnen und 
Zuschauern beim Schwalbacher Streckenfest begeistert empfangen. Mehr dazu lesen Sie auf Seite 4. � Foto: Schlosser

Schwalbacher lachten für den Weltfrieden
Schwalbach (mh). Am Sonntag verwandelte 
sich der Marktplatz in einen fröhlichen Ort 
der Begegnung: Rund 50 Menschen kamen 
zusammen, um den Weltlachtag zu feiern. Or-
ganisiert wurde die Veranstaltung von der 
Deutsch-Ausländischen Gemeinschaft 
Schwalbach (DAGS), die sich zum Ziel ge-
setzt hat, Menschen unterschiedlicher Natio-
nen zusammenzuführen – unter anderem 
durch Projekte wie den Schwalbacher Lach-
club.
Laut Organisatorin Juanjuan Stübe steht da-
bei eine klare Botschaft im Mittelpunkt: für 
den Weltfrieden zu lachen. Gerade in Zeiten 
globaler Krisen habe das eine besondere Be-
deutung. Lachen könne helfen, Spannungen 
zu lösen und bereits im Kleinen – „im Her-
zen“ – eine positive Veränderung anzustoßen. 
Es sei ein Zeichen gegen Streit und Krieg und 
für mehr Hoffnung und Gemeinschaft.
Der Weltlachtag geht auf den indischen Arzt 
Madan Kataria zurück, der die Lachyoga-Be-
wegung 1995 gründete und den Aktionstag 
1998 ins Leben rief, um weltweit ein positi-
ves Zeichen für den Frieden zu setzen. „Heute 

brauchen wir das Lachen mehr denn je“, zi-
tierte Juanjuan Stübe aus der diesjährigen 
Botschaft Madan Katarias. „Wir haben die 
Kraft, unsere innere Einstellung zu ändern, 
um unsere Umgebung positiv zu beeinflussen 
und Glück und Freude zu verbreiten.“
Um 13.30 Uhr versammelten sich die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer auf dem Markt-
platz. Mit rhythmischem Klatschen, Atem-
übungen und ersten Lachübungen lockerte 
sich die Stimmung schnell. Was zunächst un-
gewohnt wirkte, entwickelte sich nach und 
nach zu echtem, ansteckendem Gelächter. 
Höhepunkt war das gemeinsame „internatio-
nale Lachen“ um Punkt 14 Uhr: Eine Minute 
lang lachten alle bewusst für den Weltfrieden 
– symbolisch als Gegenstück zu einer Schwei-
geminute.
Zum Abschluss der Veranstaltung folgten ein 
gemeinsames Anerkennungslachen und das 
Singen des Liedes: „Let There Be Peace on 
Earth – And Let It Begin with Me“. Die At-
mosphäre war offen und verbindend.
Auch die Teilnehmenden zeigten sich begeis-
tert. Petra Schettl berichtete: „Irgendwann 

springt das Feuer über. Das gemeinsame La-
chen hilft, hoffnungsvoller in die Welt zu 
schauen.“ Andere Besucherinnen und Besu-
cher sagten: „Ich lache gern“, „Klang interes-
sant“ oder „Mir gefällt die Kombination aus 
Yoga und Lachen.“ 
Neben dem gemeinschaftlichen Erlebnis hob 
Juanjuan Stübe auch die gesundheitlichen Ef-
fekte hervor: Lachen könne die Stimmung 
steigern und die Ausschüttung von Endorphi-
nen fördern, die länger anhalten als kurzfristi-
ge Glücksreize. Zudem stärke es das Immun-
system und unterstütze das Herz-Kreis-
lauf-System. Auch gegen Einsamkeit könne 
gemeinsames Lachen helfen.
Wer selbst teilnehmen möchte, hat dazu re-
gelmäßig Gelegenheit: Der Schwalbacher 
Lachclub trifft sich jeden zweiten und vier-
ten Freitag im Monat von 17 bis 18 Uhr. 
Weitere Informationen sowie Kontaktmög-
lichkeiten finden Interessierte unter lachen-
in-mtk.de. Neue Teilnehmer sind willkom-
men, denn gemeinsam lacht es sich nach 
Meinung von Juanjuan Stübe einfacher und 
verbindender.

Rund 50 Schwalbacherinnen und Schwalbacher feierten am Sonntag auf dem Marktplatz den Weltlachtag.� Foto: Harnisch
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Kommunalwahl vom 15.03.2026
über und das Ausscheiden und  
Nachrücken von Stadtverordneten
1. Die auf Vorschlag der Christlich Demokratischen Union 
Deutschlands (CDU) gewählten Bewerberinnen und Bewerber
 Frau Angelika Roitzheim,
 Frau Katja Bachl-Matze und
 Herr Dietmar Gilles
wurden am 23.04.2026 in den Magistrat gewählt und haben daher 
auf ihr Mandat in der Stadtverordnetenversammlung verzichtet.
Entsprechend der bestehenden Rangfolge im Wahlvorschlag der 
CDU treten daher die nächsten noch nicht berufenen Bewerber 
an ihre Stelle:
 Frau Herdis Kindermann, Eschborner Straße 20,
 Herr Rainer Bachl, Karlsbader Straße 7 und
 Frau Betül Virit, Brandenburger Straße 2.

2. Die auf Vorschlag der Bündnis 90/DIE GRÜNEN gewählte 
Bewerberin
 Frau Katja Lindenau
wurde am 23.04.2026 in den Magistrat gewählt und hat daher 
auf ihr Mandat in der Stadtverordnetenversammlung verzichtet.
Entsprechend der bestehenden Rangfolge im Wahlvorschlag 
der GRÜNEN tritt daher die nächste noch nicht berufene Bewer-
berin an ihre Stelle:
 Frau Karin Campbell, Ostring 7

3. Die auf Vorschlag der Sozialdemokratischen Partei 
Deutschlands (SPD) gewählten Bewerberin
 Frau Monika Maier
wurde am 23.04.2026 in den Magistrat gewählt und hat daher 
auf ihr Mandat in der Stadtverordnetenversammlung verzichtet.

Entsprechend der bestehenden Rangfolge im Wahlvorschlag 
der SPD tritt daher die nächste noch nicht berufenen Bewerbe-
rin an ihre Stelle:
 Frau Dr. Miriam Shabafrouz, Kronberger Straße 15 B.

4. Der auf Vorschlag der Freien Demokratischen Partei und 
Freie Bürger Schwalbach (FDP & Freie Bürger) gewählte 
Bewerber
 Herr Walter Korn
wurde am 23.04.2026 in den Magistrat gewählt und hat daher 
auf sein Mandat in der Stadtverordnetenversammlung verzichtet.
Entsprechend der weiteren Rangfolge im Wahlvorschlag der 
FDP & Freie Bürger tritt daher die nächste noch nicht berufene 
Bewerberin an seine Stelle:
 Frau Yvonne Storch, Ginnheimer Straße 7.

Diese geänderte Zusammensetzung der Stadtverordnetenver-
sammlung wird hiermit gemäß § 34 Abs. 1 und 3 Hessisches 
Kommunalwahlgesetz (KWG) festgestellt und bekanntgemacht.

Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahl-
kreises, binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach 
dieser Bekanntmachung, Einspruch erheben (§ 34 Abs. 4 in Ver-
bindung mit § 25 KWG). Der Einspruch einer wahlberechtigten 
Person, die nicht die Verletzung eigener Rechte geltend macht, 
ist nur zulässig, wenn ihn mindestens 100 Wahlberechtigte 
unterstützen. Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Wahlleiter der Stadt Schwalbach am Taunus, Marktplatz 
1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, einzureichen und im Ein-
zelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Schwalbach am Taunus, den 24. April 2026 
Maximilian Aporta-Braun, stellvertretender Wahlleiter

Mitteilungen aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind  
(vorbehaltlich kurzfristiger Änderungen):

●  Dienstag, 12. Mai: öffentliche Sitzung des Jugend- 
parlaments um 18.30 Uhr im Raum 9+10 im Bürgerhaus

●  Donnerstag, 21. Mai: öffentliche Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung um 19.30 Uhr im großen Saal  
im Bürgerhaus

●  Donnerstag, 21. Mai: öffentliche, konstituierende  
Sitzung des Ausschusses für Bau, Verkehr, Umwelt  
und Klimaschutz um 20.45 Uhr im Raum 7+8  
im Bürgerhaus

●  Donnerstag, 21. Mai: öffentliche, konstituierende  
Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales 
um 21 Uhr im Raum 7+8 im Bürgerhaus

●   Donnerstag, 21. Mai: öffentliche, konstituierende  
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses um 21.15 Uhr 
im Raum 7+8 im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen mit den Tages- 
ordnungen der Sitzungen finden Sie spätestens drei  
Tage vor den Terminen unter  
https://www.schwalbach.de/ 
bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Viel Applaus für die Konfirmanden
Eschborn/Schwalbach (ew). Am vergangenen 
Sonntag haben die diesjährigen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden im voll besetzten großen 
Saal der Evangelischen Gemeinde Eschborn ih-
ren Vorstellungsgottesdienst gefeiert. Insgesamt 
42 Jugendliche schließen mit ihrer Konfirmati-
on im Mai ihre Konfizeit ab – 24 aus Eschborn 
und 18 aus der Friedenskirchengemeinde in 
Schwalbach. In ihrem Vorstellungsgottesdienst 
haben die jungen Leute präsentiert, was sie auf 
der Freizeit auf der Burg Rieneck zum Thema 
„Glauben“ erarbeitet haben. Sie haben sich kri-
tisch mit dem Apostolischen Glaubensbekennt-
nis auseinandergesetzt und sehr persönliche 

Worte für ihren eigenen Glauben gefunden. Ei-
nige haben Bilder zu Bibelversen gemalt und 
darin ihr Glaubensverständnis zum Ausdruck 
gebracht. Andere haben Standbilder zu bibli-
schen Geschichten erarbeitet oder einen Film 
gedreht. Dazu haben sie Menschen auf der Stra-
ße zu ihrem Glauben befragt und mussten fest-
stellen, dass die Leute über ihren eigenen Glau-
ben nur ungern Auskunft geben. Zum Abschluss 
erhielten die Konfirmandinnen und Konfirman-
den Applaus von der Gemeinde.Die Konfirmati-
on der Schwalbacher Jugendlichen findet am 
Samstag, 16. Mai, um 16 Uhr in der Evangeli-
schen Friedenskirche in der Bahnstraße statt.

42 jugendliche Konfirmanden aus der Evangelischen Friedenskirchengemeinde und der 
Evangelischen Gemeinde Eschborn stellten sich am Sonntag vor. Foto: Ev. Gemeinde Eschborn

Musikalisches Muttertagsgeschenk
Schwalbach (sz). Ein Konzert zum Muttertag 
findet am Sonntag, 10. Mai, in der Evangeli-
schen Limesgemeinde statt. Beginn ist um 19 
Uhr im Gemeindehaus am Ostring 15.
Gestaltet wird der Abend von zwei Müttern 
und zwei Töchtern. Die Musikerinnen sind 
Gil-Soon Kim und Ha-Eun Ma am Klavier, 
Jinah Song an der Violine sowie Solib Choi 
im Gesang.

Das Programm verbindet klassische Werke 
mit bekannten Melodien. Zu hören sind 
Kompositionen von Fritz Kreisler, Anton 
Bruckner, Gabriel Fauré, Jules Massenet, 
Franz Schubert und Pjotr Iljitsch Tschai-
kowsky.
Die Veranstaltung versteht sich als musikali-
sches Geschenk zum Muttertag. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind möglich.

Vier Musikerinnen aus Korea spielen am 10. Mai ein Muttertagskonzert.� Foto: privat

Freitag, 8. Mai: Theater 
„Miss Daisy und ihr Chaf-
feur“ um 19.30 Uhr im gro-
ßen Saal im Bürgerhaus.

Samstag, 9. Mai: Flohmarkt 
auf dem Marktplatz von 9 bis 
14 Uhr.

Samstag, 9. Mai: Frühlings-
fest der „Eulen“ um 15 Uhr 
im Garten der Stadtinsel in 
der Hauptstraße.

Samstag, 9. Mai: Mitmach-
konzert für Kinder der Mu-
sikschule Taunus um 16 
Uhr im Bürgerzentrum am 
Montgeronplatz in Nieder-
höchstadt.

Samstag, 9. Mai: Auftritt 
von „The Time Bandits“ 
um 19.30 Uhr in der „Kult-
Eiche“.

Sonntag, 10. Mai: Mutter-
tagskonzert um 19 Uhr in 
der Evangelischen Limesge-
meinde am Ostring 15.

Dienstag, 12. Mai: öffentli-
che Sitzung des Jugendpar-
laments um 18.30 Uhr im 
Raum 9+10 im Bürgerhaus.

Dienstag, 12. Mai: Filma-
bend „Jane Austen und das 
Chaos in meinem Leben“ 
um 19.30 Uhr im Raum 1 im 
Bürgerhaus.

Mittwoch, 13. Mai: „Treff-
punkt Lesetreppe“ mit „Der 
schaurige Schusch“ um 
15.15 Uhr in der Stadtbüche-
rei am Marktplatz.

Mittwoch, 13. Mai: Vortrag 
„Nachhaltige Flugkraftstof-
fe“ um 19.30 Uhr im Hörsaal 
der Albert-Einstein-Schule.

Samstag, 16. Mai: An-
schwimmen im Naturbad um 
10 Uhr.

Dienstag, 19. Mai: Friedens-
gespräch des Interreligiösen 
Arbeitskreises um 18.30 Uhr 
am Friedensbaum im Euro-
papark.

Mittwoch, 20. Mai: „Treff-
punkt Lesetreppe“ mit 
„Grüffelo“ um 15.15 Uhr in 
der Stadtbücherei am Markt-
platz.

Mittwoch, 20. Mai: Tanz auf 
dem Marktplatz mit Wal-
zer um 19 Uhr am mittleren 
Marktplatz.

Donnerstag, 21. Mai: Spie-
leabend um 18 Uhr in der 
Stadtbücherei am Markt-
platz.

Termine

Spieleabend in der 
Stadtbücherei
Schwalbach (sz). Die Stadtbücherei lädt am 
Donnerstag, 21. Mai, zu einem offenen Spie-
leabend ein. Unter dem Motto „Spiel mit!“ 
wird von 18 bis 21 Uhr gemeinsam gespielt. 
Das Angebot richtet sich an Jugendliche und 
Erwachsene ab 16 Jahren. Eingeladen sind 
sowohl erfahrene Spielerinnen und Spieler als 
auch Einsteiger. Gespielt werden verschiede-
ne Brettspiele. Unterstützung gibt es von Mi-
chael Labusch, der als Spiele-Entwickler tätig 
ist, sowie von Bibliothekarin Christiane Graf. 
Sie erklären die Regeln und helfen bei der 
Auswahl der Spiele. Die Teilnahme kostet 
2,50 Euro. Da die Plätze begrenzt sind, bittet 
die Stadtbücherei um Anmeldung. Diese ist 
per E-Mail an stadtbuecherei@schwalbach.
de, telefonisch unter der Nummer 06196-
804333 oder in der Stadtbücherei am Markt-
platz möglich.

Nächstes Vätertreffen 
der „Schatzinsel“
Bad Soden (sz). Ein kostenfreier Treff für Vä-
ter mit kleinen Kindern findet regelmäßig in 
Bad Soden statt. Dazu lädt die Evangelische 
Familienbildung Main-Taunus ein. Das Ange-
bot richtet sich an Väter mit Kindern bis zu drei 
Jahren. Auch ältere Geschwisterkinder können 
teilnehmen. Ziel ist es, in lockerer Atmosphäre 
andere Väter kennenzulernen und sich auszu-
tauschen. Gleichzeitig steht das gemeinsame 
Spielen mit den Kindern im Mittelpunkt. Das 
nächste Treffen ist am Samstag, 16. Mai, von 
10 bis 12 Uhr im Familienzentrum „Schatzin-
sel“ in der Königsteiner Straße 6a geplant. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, wird aber zur 
besseren Planung empfohlen. Das Angebot fin-
det regelmäßig einmal im Monat statt. Weitere 
Informationen gibt es unter evangelische-fami-
lienbildung.de im Internet sowie telefonisch 
unter der Nummer 06196-560180.
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Endlich wieder  
schmerzfrei bewegen.

• Faszientherapie nach Bowen •
• Wirbelsäulentherapie nach Dorn • 

www.heilpraktikerin-taunus.de
65824 Schwalbach am Taunus 

Tel. 06196 / 95 20 87 0

Bürgerzentrum Sulzbach

9. Mai 16.00 Uhr
Vortrag zum Thema
Bowen-Therapie bei 
Multipler Sklerose

Genesung – gefühlt  
oder tatsächlich?
„Wie merkt man nach einer In-
fektion, ob man wieder richtig 
fit ist?“ Diese Frage hat die Uni-
versität Tel Aviv untersucht. Man 
hat die Menschen täglich Frage-
bögen als Selbsteinschätzung 
über 2 Jahre ausfüllen lassen und 
über deren Smartwatches die 
Herzparameter analysiert. Dabei 
hat man herausgefunden, dass 
die digitale Genesung deutlich 
länger gedauert hat als das die 
subjektive Einschätzung erge-
ben hat. Die digitale Genesung 
war erreicht, wenn der Basis-
wert auf der Smartwatch für die 
Vitalparameter wieder erreicht 
wurde. Viele Menschen hatten 
bei milden Infektionen noch nach 
einer Woche nach der gedachten 
Genesung erhöhte Herzfrequen-
zen, was noch auf eine Entzün-
dung hinwies. Bei schwerem 
Infektionsverlauf war das sogar 
noch bis zu 2 Monate nach der 
gedachten Genesung messbar. 
Das Verhalten der Menschen, 
bezogen auf ihre Schritte oder 
Aktivitäten, war aber nach der 
gefühlten Genesung wieder auf 
Normalniveau. Wichtig ist also, 
dass man insbesondere nach 
schweren Erkrankungen sich 

noch Zeit lässt mit Sport oder ei-
ner zu hohen Belastung.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Dayco verfügt über ein rund zwanzigjähriges Know-How im 
Bereich Qualitätskontrolle, sowie in der Herstellung von 
qualitativ hochwertigen Boxspringbetten und Matratzen.

Das perfekte Zusammenspiel von Funktion, Qualität, Form 
und Design. Natürlich Made in Germany.

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

BEILAGENHINWEIS

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser  
um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Urseler Straße 67 · 61348 Bad Homburg

Gold- & Pelzankauf Reza
ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion
WIR KAUFEN AN:

Wir zahlen bis zu

pro Gramm

FREITAG

26
SEPT.

SAMSTAG

27
SEPT.

MONTAG

29
SEPT.

DIENSTAG

30
SEPT.

MITTWOCH

01
OKT.

DONNERSTAG

02
OKT.

Lassen Sie sich diese einmalige
Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

Goldmünzen

Goldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Ankauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller ArtAnkauf von Uhren aller Art

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!
*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Tel: 06172 - 60 70 998Dornbachstr. 27
61140 Oberursel

MAIN JUWEL
Oberursel

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold

GOLDANKAUF
Antik Galerie Wagner

Bares für Schätze 
Wir bieten Bewertungen, Schätzungen  
und Ankäufe von Kunst, Schmuck (alt 

wie neu), Silberbesteck, Bern-
stein,Goldmünzen und Uhren 
aller Art werden von unseren 

Kunstexperten taxiert. 
Goldschmiedearbeiten,  

Edelmetallverwertung, Batterie-
wechsel, Reparaturen aller Art.

Selbstverständlich können Sie auch ohne 
telefonische Anmeldung zu uns kommen, 

Parkplätze direkt vor der Tür!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ankäufe auch bei Ihnen zu Hause. 

Klosterstraße 1 · 61462  Königstein
Tel.: 06174 9610801

bis70,– €/gr Gold

Pure Step 
Königstein

Leserbrief
Zum Thema „Zukunft der Kammermusikabende“ erreichte die Redaktion nachfolgender Le-
serbrief. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion 
behält sich Kürzungen vor.

„Kein Ende der Kammerkonzerte“

Am 21. April kamen die Liebhaber der Kam-
mermusik in Schwalbach und Umgebung 
wieder einmal in den Genuss eines hochwer-
tigen und zudem kostenlosen Konzerts junger 
Musiker und Musikerinnen. Getrübt wurde 
dieser schöne Abend allerdings erheblich 
durch die Information, dass es vorläufig das 
letzte Konzert sein wird, das die Polytechni-
sche Gesellschaft Frankfurt und die Frankfur-
ter Sparkasse im Bürgerhaus veranstalten. 
Nach 50 Jahren (!) ziehen sich die Veranstal-
ter aus der Finanzierung zurück. Das war ein 
Schock.
Aber es gibt das Angebot an die Stadt Schwal-
bach, die Konzerte weiterhin zu organisieren, 
wenn die Finanzierung übernommen wird. 
An anderen Veranstaltungsorten, wie zum 
Beispiel Bad Vilbel, ist dies anscheinend be-
reits gelungen. Das lässt hoffen, dass dies 
auch in Schwalbach möglich ist, trotz klam-

mer Kassen, denn wir reden hier nicht von 
riesigen Summen. Außerdem kommen ja 
nicht nur Schwalbacher zu den Kammerkon-
zerten im Bürgerhaus, sondern auch Musik-
liebhaber aus Nachbargemeinden, auf die 
man hinsichtlich einer gemeinsamen Finan-
zierung zugehen könnte. Vielleicht kann man 
Sponsoren aus der Wirtschaft finden, viel-
leicht kann die Sparkasse aus einem anderen 
Fördertopf etwas dazugeben oder, oder, oder. 
Wenn der Wille vorhanden ist, diese 50-jähri-
ge Tradition aufrecht zu erhalten, nämlich 
jungen Musikern Auftrittsmöglichkeiten und 
den Bürgern klassische Musikgenüsse zu bie-
ten, dann wird sich mit etwas Beweglichkeit 
und Kreativität ein Weg finden. 
Wir werden bald sehen, wie viel Einsatz unse-
rem neuen Bürgermeister, Magistrat und der 
Stadtverordnetenversammlung die Kultur 
wert ist.

� Stefanie Aschenbrenner, Schwalbach

„Eulen“ wollten ein Zeichen setzen
Schwalbach (sz). Die Wählergemeinschaft 
„Die Eulen“ hat am 1. Mai beim Radklassiker 
„Eschborn-Frankfurt“ ein Zeichen für Vielfalt 
gesetzt und selbstständig Anti-Rassismus-

Schilder an den Ortseingangstafeln ange-
bracht.
Anlass war das internationale Teilnehmer-
feld mit Sportlerinnen und Sportlern aus 
rund 75 Nationen. Wie berichtet hatten Un-
bekannte Anfang April die offiziellen Zu-
satzschilder mit der Aufschrift „Stadt gegen 
Rassismus“ von den Ortseingangstafeln ent-
fernt. Die Stadt hat Anzeige erstattet und 
neue Schilder bestellt. Die „Eulen“ ergänz-
ten die sechs Willkommenstafeln daher vor-
übergehend mit dem Hinweis „Hier ist kein 
Platz für Rechtsextremismus“. Viel genutzt 
hat es nicht: Am Dienstag baumelten nur 
noch die Befestigungsschnüre herum. Die 
Schilder sind abermals von unbekannten ent-
fernt worden.
Entlang der Strecke brachten sie zudem ein 
Banner mit der Aufschrift „Schwalbach steht 
auf – für Demokratie und Vielfalt“ an. Dieses 
geht auf ein Bündnis aus dem Jahr 2024 zu-
rück. Die Wählergemeinschaft verweist im 
Zusammenhang mit ihrer Aktion auf die in-
ternationale Zusammensetzung der Stadt. In 
Schwalbach leben zurzeit Menschen aus mehr 
als 110 Nationen.

Frühlingsfest in der „Stadtinsel“
Ein Frühlingsfest veranstalten „Die Eulen“ 
am Samstag, 9. Mai, von 15 bis 18 Uhr im 
Garten der „Stadtinsel“ in der Hauptstraße 
neben der Geschwister-Scholl-Schule statt.
Eingeladen sind neben Mitgliedern auch Inte-
ressierte sowie die Mitglieder des neuen Aus-
länderbeirats. Ziel ist es, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und Kontakte zu knüpfen.
Geplant ist ein selbstorganisiertes Buffet. Be-
sucherinnen und Besucher können Salate und 
andere Speisen mitbringen. Für das Pro-
gramm sind Liedvorträge sowie gemeinsames 
Singen mit Gitarrenbegleitung vorgesehen.
Auch Kinder und Familien sind laut „Eulen“ 
willkommen.

Bis die neuen Zusatzschilder geliefert sind, 
wollten „Die Eulen“ vorübergehend für Er-
satz gesorgt. Doch auch deren „Ersatzschil-
der“ waren nach wenigen Tagen verschwun-
den.� Fotos: privat/Schlosser

Schwalbacher Spitzen
Mundwinkel hoch!

von Mathias Schlosser

Das war ja wohl ein 
Witz. Während gleich 
mehrere Kriege die 
Welt in Atem halten, la-
chen die Schwalbacher 
für den Weltfrieden. In 
diesen Zeiten sollte man 
zum Lachen doch bes-
ser in den Keller gehen. 
Ja, miesepetrige Men-
schen konnten der Ver-
anstaltung am vergan-

genen Sonntag sicher nicht viel abgewinnen 
und sind schnell weitergelaufen. Denn wahr-
scheinlich hätten selbst sie nicht an sich hal-
ten können, wenn sie den 50 Lach-Aktivisten 
auf dem Marktplatz etwas länger zugeschaut 
hätten. Am Ende wäre den Griesgramen so-
gar noch ein Lächeln über das Gesicht ge-
huscht.
Vielleicht ist es ja wirklich ein bisschen 
übertrieben, gleich den Weltfrieden herbei-
lachen zu wollen. Doch in einer Kleinstadt 

wie Schwalbach und in so manchen Nach-
barschafts-Kriegen kann Humor tatsächlich 
mehr ausrichten als trockene Diplomatie.
Das Geheimnis ist, dass diejenigen, die la-
chen können, sich selbst, andere und die 
ganzen Unwegsamkeiten des Lebens nicht 
ganz so wichtig nehmen wie ihre missmuti-
gen Mitmenschen. Kommt es zu Unstimmig-
keiten, sind sie viel leichter in der Lage, die 
Situation aufzulösen – wenn es sein muss mit 
einem Scherz.
Kein Witz ist, dass man das sogar lernen 
kann. Wer seine Mundwinkel hochzieht, 
fühlt sich besser, auch wenn es keinen Grund 
dafür gibt. Einfach mal testen, wenn die S-
Bahn wieder nicht fährt, der bellende Hund 
des Nachbarn nervt oder die Schwalbacher 
Zeitung Blödsinn kommentiert hat!

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

Wertstoffhof 
kommt am Samstag
Schwalbach (sz). Die Stadt 
bietet am Samstag, 9. Mai, 
von 9 bis 13 Uhr einen zu-
sätzlichen Termin für den 
mobilen Wertstoffhof an. 
Standort ist der Parkplatz an 
der Wilhelm-Leuschner-
Straße. Anlass ist die aktuell 
hohe Nachfrage. Abgegeben 
werden können unter ande-
rem Altholz, Bauschutt, Me-
talle sowie Flach- und Spie-
gelglas. Auch Leuchtstoff-
röhren, Sperrmüll ohne elek-
trische Bauteile und 
Elektro-Kleingeräte werden 
angenommen. Der zusätzli-
che Termin ergänzt den re-
gulären Wertstoffhof am 
Samstag, 30. Mai. Weitere 
Informationen stehen im Ab-
fallkalender der Stadt. 

Einbruch scheitert
Schwalbach (sz). Unbekann-
te sind am Wochenende in die 
Obermayr-Schule in der Stra-
ße „Am Weißen Stein“ einge-
drungen. Die Täter öffneten 
gewaltsam ein Fenster und 
gelangten in einen Putzraum. 
Dort versuchten sie, eine Tür 
mit einer Flex aufzuschnei-
den. Die Tür hielt aberstand. 
Hinweise nimmt die Polizei-
station Eschborn unter der 
Telefonnummer 06196-
96950 entgegen.
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Nach ein paar Sekunden ist alles vorbei
Schwalbach (MS). Echte Volksfeststimmung 
herrschte am vergangenen Freitag in der Sulz-
bacher Straße beim Radklassiker „Eschborn-
Frankfurt“. Bei Streckenfest auf dem Penny-
Parkplatz und vor dem „Feinschmeckerläd-
chen“ warteten rund 500 Schwalbacherinnen 
und Schwalbacher auf die Radprofis.
Die gaben sich zwei Mal die Ehre. Von Sulz-
bach kommend rauschten sie um 14.15 Uhr 
und um 15.42 Uhr durch Schwalbach und wa-
ren nach zwei weiteren Runden über den 
Mammolshainer Berg noch einmal an der Li-
messpange und an der Schnellstraße in Rich-
tung Frankfurt zu sehen.
„Hotspot“ in Schwalbach war aber das Stre-
ckenfest in der Sulzbacher Straße. Bei bestem 
Sommerwetter kamen dort schon deutlich vor 
14 Uhr die ersten Zuschauer an und stärkten 
sich an Getränkegondel, Bratwurststand und 
Kuchentheke.
Bei der ersten Durchfahrt beklatschten die 
vielen Zuschauerinnen und Zuschauer noch 

eine Ausreißergruppe, die fast zehn Minuten 
vor dem Hauptfeld durch die Stadt raste. 
Beim zweiten Mal war das Feld den Führen-
den schon deutlich dichter auf den Fersen.  
Bejubelnd wurde alle gleichermaßen: die 
Spitzengruppe, das Hauptfeld und auch alle 
Nachzügler.
Neben dem großen Streckenfest an der ehe-
maligen Tankstelle fanden in der Sulzbacher 
Straße auch noch zahlreiche private Fan-Feste 
statt. Gleich vor mehreren Häusern rauchten 
die Grills und wummerte laute Musik aus den 
Boxen.
Doch während sich die Live-Übertragung im 
Fernsehen über mehrere Stunden zieht, ist der 
Kick an der Strecke ein sehr kurzes Vergnü-
gen. Nur wenige Sekunden nachdem der Pulk 
der Profi-Radler am Kreisverkehr aufgetaucht 
war, war er auch schon wieder Richtung Con-
ti-Kreuzung verschwunden. „Es gibt wirklich 
nicht so viel zu sehen, aber die Stimmung ist 
immer toll“, sagte ein Zuschauer treffend.

Bei den Durchfahrten durch Schwalbach fuhr der spätere Sieger, Georg Zimmermann, noch im 
Hauptfeld. Er setzte sich erst im Spurt vor der Alten Oper durch.� Foto: Bär

Im Eimer spitzen die ersten Blättchen
Schwalbach (MS). „SZchen“ ist da – und das 
gleich zweifach. Zwei Wochen nach dem 
Start des Schwalbacher Kartoffelwettbewerbs  
zeigt sich das erste Grün im Eimer der 
Schwalbacher Zeitung. Wie berichtet soll 
„SZchen“ in diesem Jahr mit Hilfe von künst-
licher Intelligenz (KI) den Sieg erringen. Und 
bisher verläuft alles genau nach dem Plan, 
den „ChatGTP“ für die „Linda“-Saatkartoffel 
im Eimer erstellt hat.
Der Tipp, nur zwei Triebe stehen zu lassen, 
hat funktioniert. Am vergangenen Freitag 
spitzte der erste Trieb aus der Erde. Am Mon-
tag folgte der zweite, der sich genau am ande-
ren Ende der Ursprungskartoffel befand. 

Wichtig für das erste Etappenziel war auch 
die Gießdisziplin. Jeden zweiten Tag gab es 
ganz nach KI-Anweisung aus dem Messbe-
cher 200 bis 300 Milliliter Wasser, je nach-
dem, wie trocken die Oberfläche ist. 
Seit Montag wird die tägliche Wassermenge 
auf 300 bis 500 Milliliter erhöht. Als nächstes 
kommt auch noch eine dünne Mulchschicht 
aus Grasschnitt in den Eimer, damit die Ober-
fläche nicht austrocknet.
Nächster Düngetermin ist am Samstag. Und 
wenn die beiden Pflänzchen bis dahin eine 
Größe von 15 Zentimetern geschafft haben, 
beginnt auf Befehl des Chatbots das Anhäu-
feln. Fortsetzung folgt.

Zwei Triebe haben sich aus der Saatkartoffel der Sorte „Linda“ gebildet. Ab sofort will 
„ChatGTP“ die Gießmenge erhöhen.� Foto: Schlosser

Kinder-Geschichten im Papiertheater
Schwalbach (sz). Die Stadtbücherei bietet im 
Mai wieder den Vorleseclub „Lesetreppe“ für 
Kinder an. Jeden Mittwoch um 15.15 Uhr 
wird eine Bilderbuchgeschichte für Kinder 
von vier bis sieben Jahren vorgelesen.
Den Auftakt machte am 6. Mai, eine Überra-
schungsgeschichte aus der Märchenwelt. Am 
Mittwoch, 13. Mai, steht das Buch „Der 
schaurige Schusch“ auf dem Programm. Dar-
in fürchten sich die Tiere vor einem unbe-
kannten Wesen, das sie nur aus Erzählungen 
kennen.
Am Mittwoch, 20. Mai, folgt mit dem „Grüf-
felo“ ein bekannter Bilderbuchklassiker. Er-
zählt wird die Geschichte einer Maus, die sich 

mit Mut und List behauptet. Zum Abschluss 
in diesem Monat geht es am Mittwoch, 27. 
Mai, mit „Kater Jack sucht einen Freund“ auf 
eine kleine Farm, auf der ein Kater neue Be-
kanntschaften macht.
Die Geschichten werden im Kamishibai-Er-
zähltheater präsentiert. Dabei werden Bilder 
in einem Rahmen gezeigt und mit der Ge-
schichte verbunden. Im Anschluss können die 
Kinder passend zum Thema malen oder bas-
teln. Die Veranstaltungen finden in der Stadt-
bücherei am Marktplatz statt. Das Team bittet 
um Anmeldung vor Ort, per E-Mail an stadt-
buecherei@schwalbach.de oder telefonisch 
unter der Nummer 06196-804333.

DB-Regio betreibt weiter die S-Bahnen
Main-Taunus-Kreis (sz). Die S-Bahn-Linien 
S3, S4, S5 und S6 im Rhein-Main-Gebiet wer-
den bis Ende 2033 weiterhin von der DB Re-
gio AG betrieben. Das teilt der Rhein-Main-
Verkehrsverbund mit. Der neue Vertrag gilt 
von Dezember 2029 bis Dezember 2033 und 
schließt direkt an den bestehenden Verkehrs-
vertrag an. Damit bleibt auch der Betrieb auf 
den Strecken nach Bad Soden, Kronberg, 
Usingen und Friedberg sowie in Richtung 
Frankfurt und Darmstadt vorerst unverändert.
Grund für die befristete Vergabe sind laufende 

Infrastrukturprojekte. Dazu zählen unter an-
derem der Ausbau der S6, die geplante Ver-
längerung der S5 sowie die Nordmainische 
S-Bahn. Auch technische Fragen spielen eine 
Rolle, etwa die geplante Einführung des euro-
päischen Zugsicherungssystems.
Nach Angaben des RMV sollen ab 2033 bes-
sere Voraussetzungen für eine langfristige 
Neuvergabe bestehen. Dann könnten auch 
neue Fahrzeuge zum Einsatz kommen. Bis da-
hin sollen die bisherigen Züge weiter fahren, 
um einen stabilen Betrieb sicherzustellen.

Hilfe bei Problemen im Hilfesystem
Main-Taunus-Kreis (sz). Menschen mit see-
lischen Erkrankungen im Main-Taunus-Kreis 
können sich bei Problemen mit dem Hilfesys-
tem an eine unabhängige Beschwerdestelle 
wenden. 
Das Angebot richtet sich nach Angaben der 
Kreisverwaltung nicht nur an Betroffene, son-
dern auch an Angehörige und Vertrauensper-
sonen. Die Stelle hilft, wenn es Unzufrieden-
heit mit Leistungen im psychiatrischen oder 
psychosozialen Bereich gibt. Dazu zählen 
unter anderem Behandlungen bei niedergelas-
senen Ärztinnen und Ärzten, Aufenthalte in 
psychiatrischen oder psychosomatischen Kli-
niken sowie Angebote von Assistenzdiensten.
Die Beschwerdestelle arbeitet unabhängig, 
neutral und vertraulich. Die Mitarbeitenden 

sind ehrenamtlich tätig und unterliegen der 
Schweigepflicht. Laut Kreisverwaltung brin-
gen viele von ihnen berufliche Erfahrung im 
Umgang mit psychisch erkrankten Menschen 
mit.
Erste Kreisbeigeordnete Madlen Overdick 
betont die Bedeutung des Angebots: „Die Be-
schwerdestelle soll dazu beitragen, dass Men-
schen mit psychischen Erkrankungen gut un-
terstützt, begleitet und versorgt werden.“
Nachdem die Stelle zeitweise nicht besetzt war, 
ist sie seit März wieder erreichbar. Sprechzei-
ten sind montags von 10 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 14 bis 16 Uhr. Kontakt ist unter 
der Telefonnummer 06192-2011463 oder per 
E-Mail an beschwerdestelle-psychiatrie@mtk.
org möglich. Das Angebot ist kostenlos.
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Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Im Schulterzentrum Maintaunus bündeln wir 
unsere langjährige Erfahrung in der moder-
nen Schulterchirurgie. Von minimalinvasiven 
arthroskopischen Eingriffen nach Sportverlet-
zungen über die operative und konservative 
Behandlung von Knochenbrüchen bis hin zum 
künstlichen Schultergelenk decken wir das 
gesamte Spektrum der Schultermedizin ab.

Präzise Diagnostik, individuelle  
Therapien und zertifizierte 
Expertise helfen Ihnen dabei, 
Beweglichkeit und Lebens-
qualität bei Schulterproblemen 
wieder herzustellen.

Schulterschmerzen? 
Alles für Ihre Schulter – aus einer Hand

Ihre Experten für moderne Schultermedizin
– Dr. Christian Riediger & Dr. Klaus Eisenbeis

Praxisklinik 
Bad Soden
Prof.-Much-Str. 2  
65812 Bad Soden 
Tel. 06196 651610
info@chirurgie-maintaunus.de 
www.chirurgie-maintaunus.de

Dr. Klaus Eisenbeis
FA für Orthopädie & 
Unfallchirurgie, Sport-
medizin, Chirotherapie, 
Notfallmedizie, Zert.
Schulter- & Kniechirurg

Dr. Christian Riediger
FA für Orthopädie & 
Unfallchirurgie, FA für 
Chirurgie, Spezielle 
Unfallchirurgie, Durch-
gangsarzt

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Ihr Team vom  
           Verlagshaus Taunus

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Anzeigen- 
Annahmeschluss
wegen des Feiertages  
„Christi Himmelfahrt” am 14. Mai 2026

✿  für Anzeigen Montag, 17.00 Uhr
✿  private Klein- 
      anzeigen Montag, 12.00 Uhr 

Theresenstraße 23, 61462 Königstein
Tel. 06174 9385-0  
www.taunus-nachrichten.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche

Steinbacher Woche

Königsteiner Woche

Kronberger Bote

Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger

Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche

Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung

Eschborner Woche

Thomas Scherer löst seinen Vater ab
Schwalbach (MS). Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Vereins der freiwilligen Feuer-
wehr hat es einen Wechsel an der Vereinsspit-
ze gegeben. Thomas Scherer ist zum neuen 
Vorsitzenden gewählt worden. Er folgt auf 
seinen Vater Helmut Scherer, der nach vier 

Jahrzehnten im Amt verabschiedet wurde. 
Helmut Scherer ist seit 1960 in der Feuerwehr 
aktiv. 1985 wurde er Stadtbrandinspektor. 2004 
beendete er seinen aktiven Dienst. Zum Ab-
schied sagte er: „Eine gute Kameradschaft war 
mir immer wichtig.“ Die Anwesenden dankten 
ihm mit langem Applaus. „Ihr macht es mir 
leichter“, erklärte die Schwalbacher Feuer-
wehr-Legende sichtlich gerührt, die selbstver-
ständlich weiterhin Mitglied der Alters- und 
Ehrenabteilung bleiben wird. Thomas Scherer 
kündigte an, die Arbeit seines Vaters fortzufüh-
ren. „Ich werde das Rad nicht neu erfinden“, 
sagte er. Wichtig sei auch ihm vor allem der Zu-
sammenhalt. Zu seinem Stellvertreter wählten 
die Mitglieder Eric Albat. Darüber hinaus ge-
hören dem Vorstand des Feuerwehrvereins Hel-
mut Hiller als Kassenwart sowie Stadtbrandin-
spektor Marco Richter und Jugendfeuerwehr-
wart Leon Becker als Beisitzer an.
Der Verein hat rund 300 Mitglieder. Er unter-
stützt die Einsatzabteilung der Schwalbacher 
Feuerwehr, die zurzeit aus 72 aktiven Feuer-
wehrleuten besteht und die im vergangenen 
Jahr zu 260 Einsätzen ausgerückt ist.

Gut besucht war Ende April die Jahreshauptversammlung des Feuerwehrvereins im Saal des 
Gerätehauses in der Hauptstraße.� Foto: Feuerwehr

40 Jahre lang führte Helmut Scherer die Ge-
schicke des Schwalbacher Feuerwehrvereins. 
Seine Frau Gretel war dabei immer an seiner 
Seite.� Foto: Feuerwehr

Schüler mit Comics zum Lesen bringen
Eschborn/Schwalbach (ew). Mehr als 80 
Schülerinnen und Schüler aus Niederhöchstadt 
und Schwalbach haben sich Ende April an ei-
ner Aktion zum Welttag des Buches beteiligt. 
Viertklässler der Westerbach-Schule und der 
Georg-Kerschensteiner-Schule besuchten ge-
meinsam mit ihren Lehrkräften den Buchla-
den „7. Himmel“ in Niederhöchstadt.
Dort nahmen die Kinder an einer Schnitzel-
jagd teil. An fünf Stationen lösten sie Aufga-
ben, die Konzentration und Kombinationsfä-
higkeit erforderten. Dabei kam es auch zu Dis-
kussionen unter den Schülerinnen und Schü-
lern. Als Belohnung erhielt jedes Kind den 
Comicroman „Der fliegende Klassenscooter“.
Insgesamt verteilte der Buchladen in diesem 
Jahr rund 200 Bücher. Caroline Römer, die 
Leiterin des ehrenamtlichen Teams, sagt: 
„Wir machen bei der Aktion mit, weil wir ger-
ne Kinder für das Lesen und für Bücher be-

geistern möchten.“ Die Aktion ist Teil der 
bundesweiten Initiative „Ich schenk dir eine 
Geschichte“. Daran beteiligen sich mehrere 
tausend Buchhandlungen. Ziel ist es, Kinder 
mit altersgerechten Geschichten für das Le-
sen zu gewinnen.

Zweisprachige Lesung
Am Freitag, 8. Mai, lädt der „7. Himmel“ zu 
einer zweisprachigen Lesung ein. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Zu Gast ist die Autorin Tamara 
von Werthern, die im Taunus aufgewachsen 
ist und heute in London lebt. Vorgestellt wird 
ihre Krimireihe um den Privatdetektiv Phil-
ipp und dessen Hündin Maschka. Der Buch-
laden bittet um Anmeldung per E-Mail an 
caroline.roemer@7himmel.info oder direkt 
im Geschäft am Montgeronplatz in Nieder-
höchstadt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
möglich.

Grundschülerinnen und -schüler aus Niederhöchstadt und Schwalbach besuchten zum Tag des 
Buchs die Buchhandlung „7. Himmel“ am Montgeronplatz.� Foto: 7. Himmel
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PIETÄTEN✝

✝ WIR GEDENKEN

Und immer sind Spuren Deines Lebens da:
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Wir nehmen Abschied von unserer Tochter und  
liebevollen Mutter

Sonja Hübl
* 18.6.1982        † 9.4.2026

In liebevoller Erinnerung
Helmut und Brigitte
Miriam und Andreas
Im Namen aller Angehörigen
und Freunde

Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung, findet am Montag, dem 18. Mai 2026, 
um 13.00 Uhr in der Trauerhalle auf dem Schwalbacher Waldfriedhof statt.

Schwalbach am Taunus, im April 2026

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde
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OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 
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Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 
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Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 
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Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		10.05.															10:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Ann-Christin	Schmidt
Di.		12.05. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 10.05. kein Gottesdienst

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlich
04/2026

Erscheinungstag: Mittwoch, 21.01.2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

NIEDERHÖCHSTADT – SCHWALBACH – SULZBACH

               TAUNUSSTR. 13, 65824 SCHWALBACH              
                 pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Tel.: 06196 77450 0
       

Schwalbacher Zeitung 

Sa, 02.05. 11:00 Uhr St. Pankratius Taufe
So 03.05.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe

18:00 Uhr St. Pankratius Maiandacht
Mi 06.05. 18:00 Uhr St. Martin Messe
Do 07.05.    09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal

So 10.05.    09:30 Uhr St. Pankratius Messe
18:00 Uhr St. Pankratius Maiandacht

Do 14.05.    10:00 Uhr St. Martin Prozession, anschl. 
St. Pankratius Messe 

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe 
Seniorenrunde letzter Dienstag im Monat, 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Martin
Sonntagskaffee jeden Sonntag nach der Messe, Gemeindesaal

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 18/2026

Erscheinungstag: Donnerstag, 7. Mai 2026

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Do. 07.05. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde

So. 10.05. 10.00 Uhr KONFIRMATION (Pfarrer Sam Lee)

19.00 Uhr Frühlingskonzert zum Muttertag – Zwei Mütter & Zwei Töchter
Werke u.a.v. Kreisler, Bruckner, Fauré, Schubert; Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Mo. 11.05. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 12.05. 19.00 Uhr Proben Ev. Chor Schwalbach
20.00 Uhr Projektchor für Kleeblatt-Gottesdienst an Pfingstsonntag/Eschborn

Mi. 13.05. 15.15 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Do. 14.05. 10.00 Uhr Ökum. Freiluft-Gottesdienst Christi Himmelfahrt am Augustinum

von der Ev. Kirche Neuenhain; bei schlechtem Wetter im Augustinum
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell

Do. 07.05. 14.30 Seniorentanzen
Sa. 09.05. 16.00 Konfirmationsgottesdienst

mit Pfarrerin Birgit Reyher 
und Pfarrer Johannes Kalchreuter

So. 10.05. 10.00 Konfirmationsgottesdienst 
mit Pfarrerin Birgit Reyher 
und Pfarrer Johannes Kalchreuter

10.00 Kindergottesdienst
Mi. 13.05. 15.00 Seniorenrunde

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 19/26 

Erscheinungstag: Mittwoch 06.05.2026 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Gottesdienste im Grünen starten wieder
Schwalbach/Eschborn/Sulzbach (sz). Am 
kommenden Donnerstag – dem Feiertag 
Christi Himmelfahrt –  startet wieder die Rei-
he „Gottesdienste im Grünen“. Dazu lädt das 
Evangelische Dekanat Kronberg ein, zu dem 
auch die Gemeinden in Schwalbach, Eschborn 
und Sulzbach gehören. 
Bis Ende August finden die Freiluftgottes-
dienste regelmäßig statt. Neben dem Auftakt-
termin sind zwölf weitere Sonntage vorgese-
hen. Beginn ist jeweils um 11.30 Uhr auf dem 
Glaskopf. Zahlreiche Wander- und Spazier-
wege führen rund um den Berg, der oberhalb 
von Glashütten und Oberems im Taunus liegt. 
Auf der Straße von Königstein zum Feldberg 
biegt man nach rechts auf die L3025 ab und 
findet dann nach einigen hundert Metern links 
das Hinweisschild zum Waldparkplatz Glas-

kopf. Auf der kleinen Lichtung daneben ver-
anstalten die evangelischen Kirchengemein-
den im Dekanat Kronberg ihre Freiluftgottes-
dienste. Mit dabei ist meist ein Posaunenchor. 
Am Pfingstsonntag, 24. Mai, predigt dort De-
kan Dr. Martin Fedler-Raupp auf dem Glas-
kopf.
Die Evangelische Kirchengemeinde Eschborn 
organisiert den Gottesdienst im Grünen am 
14. Juni, den Pfarrerin Christine Lungershau-
sen zelebrieren wird. Am 28. Juni und am 30. 
August folgt der Nachbarschaftsraum der Ge-
meinden aus Sulzbach, Bad Soden und Lie-
derbach. Pfarrer  Sam Lee von der Evangeli-
schen Limesgemeinde Schwalbach predigt 
am 23. August auf dem Glaskopf. Eine Über-
sicht aller Termine stellt das Dekanat im In-
ternet unter dekanat-kronberg.de bereit.
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Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO 
Mediengruppe. Die Durchführung erfolgt über teilneh-
mende Medienpartner, darunter Verlagshaus Taunus 
Medien. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes 
Kontingent an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Teilnahmebedingungen auf: 
www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Seite an Seite mit 

unseren Lesern. Teurer tanken?

Wir handeln. Verlagshaus Taunus

Medien verlost im Rahmen dieser 

Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?

Die große Tank-Aktion der 

EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

GEWINNSPIEL | Der angekündigte Ra-
batt an den Zapfsäulen kommt bei vielen 
Autofahrern nicht in voller Höhe an. Zwar 
hatte die Bundesregierung eine Entlas-
tung von rund 17 Cent pro Liter in Aus-
sicht gestellt, in der Praxis wird diese 
jedoch häufig nur teilweise weitergege-
ben.
Umso wichtiger ist eine Entlastung, die 
direkt bei den Menschen ankommt. Ge-
nau hier setzt unsere Aktion an: Trotz 
weiterhin hoher Spritpreise gibt es jetzt 
die Chance auf echte Ersparnis im Alltag.

Die EGRO Mediengruppe startet gemein-
sam mit der Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH ein großes Gewinnspiel. Verlost 
werden Tankgutscheine im Gesamtwert 
von 10.000 Euro – eine spürbare Unter-
stützung für alle, die regelmäßig auf das 
Auto angewiesen sind.

Jetzt anrufen und gewinnen:
0137 – 822 9977

Ein Anruf genügt: Einfach Name, Adres-
se und E-Mail hinterlassen – und schon 
sind Sie im Lostopf. Die Gewinner erhal-
ten jeweils einen Tankgutschein im Wert 
von 100 €.
Wir möchten, dass Sie weiterhin mobil 
bleiben: zur Arbeit fahren, mit der Fami-
lie unterwegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.

(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 

Jahren. Aktionsende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. Gewin-
ner werden nach Teilnahmeschluss 
ausgelost und benachrichtigt. Eine 
Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TANKRABATT? 
KOMMT NICHT AN.

HIER GIBT ES 100 €
DIREKT ZURÜCK.

Anzeige

Geldsorgen überschatten Jahreskonzert
Schwalbach/Eschborn (sz). Die Musikschu-
le Taunus hat am 25. April 2026 im Schwalba-
cher Bürgerhaus ihr sehr gut besuchtes 
2026er-Jahreskonzert gegeben, in dem En-
sembles und Solisten mit einer vielseitigen 
musikalischen Kostprobe die große musikali-
sche Bandbreite der pädagogischen Arbeit 
präsentierten.
Die Veranstaltung moderierte die stellvertre-
tende Schulleiterin, Monika Stadtmüller-Feja. 
Zu Beginn schilderte der Leiter der Musik-
schule, Achim Doderer, die aus seiner Sicht 
stetig prekärer werdende Situation der Ein-
richtung. Die Stadt Eschborn errichte zwar bis 
zum Jahr 2029 ein neues Musikschulgebäude, 
aber es werde immer problematischer, Musik-
lehrerinnen und Musiklehrer zu beschäftigen.
Achim Doderer wies auf eine Schieflage in 
der kommunalen Förderung hin. In den um-
liegenden Gemeinden und Kreisen würden 
dortige Musikschulen unverhältnismäßig 
stärker finanziell unterstützt, so dass es für die 
Musikschule Taunus dadurch immer schwie-
riger werde, Musiklehrerinnen und Musikleh-
rer angemessen vergüten zu können, weshalb 
eine Anpassung kommunaler Förderung für 
eine starke Musikschule dringend erforder-
lich sei. Musikunterricht dürfe nicht zum Lu-
xusgut werden.
Aus diesem Grund warb Achim Doderer um 
Unterstützung für eine Online-Petition, unter 
www.openpetition.de/jwlgp im Internet zu 

finden ist. Bis Dienstag hatten dort 1.636 Bür-
gerinnen und Bürger unterschrieben. Ziel der 
Petition ist es, im Sinne von Inklusion und 
Teilhabe eine bezahlbare musikalische Bil-
dung unabhängig vom Einkommen für alle 
bieten zu können bei angemessener Vergü-
tung für Lehrkräfte.
In ihrer Ansprache bedankte sich die Vorsit-
zende des Förderkreises der Musikschule,  
Ursula Stork genannt Wersborg, ausführlich 
beim Team der Musikschule sowie den Mu-
siklehrerinnen und Musiklehrern für deren 
Einsatz und Tatkraft, mit der viele Kinder und 
Erwachsene aus Eschborn, Schwalbach, Sulz-
bach und Bad Soden eine Chance und Gele-
genheit haben, sich mit zur Verfügung gestell-
ten Instrumenten musikalisch zu betätigen. 
Im Namen des Förderkreises warb sie um 
Spenden unter anderem für die Beschaffung 
einer Konzertharfe.

Sechshändig am Klavier
Musikalisch gaben die Streicher des Eschbor-
ner Sinfonierorchesters mit einem Stück von 
Edvard Grieg den Auftakt. In weiteren Auf-
tritten präsentierten sich unter anderem das 
Veeh-Harfen-Ensemble, als Trio Maxim Ko-
gan, Chloe Wessel Fernandez und Mas Jür-
gens mit einer Polka sechshändig am Klavier, 
das Querflöten-Sensemble, sowie das Strei-
cher-Ensemble und zum Abschluss die Pop-
Band „White Eagles“.

Der Auftritt des Streicher-Ensembles gehörte zu den Höhepunkten des Jahreskonzerts. Foto: te

Mitmachkonzert der Musikschule
Schwalbach (sz). Die Musikschule Taunus 
bietet ein Mitmachkonzert für Kinder an. Die 
Veranstaltung findet am Samstag, 9. Mai, um 
16 Uhr im Bürgerzentrum Niederhöchstadt 
statt. Einlass ist ab 15.30 Uhr.
Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter 
von drei bis sechs Jahren. Im Mittelpunkt 
steht eine musikalische Reise ans Meer. Die 
Kinder begleiten dabei einen Ausflug mit dem 
Bus. Die Strecke führt über Landstraßen und 
Autobahnen, auch eine Pause an einer Rast-
stätte gehört zum Programm.

Am Ziel angekommen, entdecken die Kinder 
den Strand. Sie sammeln Muscheln, hören die 
Wellen und lernen das Meer spielerisch ken-
nen. Ein weiterer Teil führt unter Wasser. In 
einem imaginären U-Boot begegnen die Kin-
der Meeresbewohnern wie Quallen. Zum Ab-
schluss ist eine gemeinsame Strandparty ge-
plant.
Das Konzert dauert rund 45 Minuten. Die 
Kinder werden aktiv einbezogen und können 
sich bewegen und mitmachen. Der Eintritt ist 
frei.

Bundespolitik einmal live erleben
Main-Taunus-Kreis (sz). Die SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Nancy Faeser lädt Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Main-Taunus-Kreis zu poli-
tischen Informationsfahrten nach Berlin ein. 
Die Fahrten werden vom Bundespresseamt 
organisiert und vom Deutschen Bundestag 
unterstützt. Ziel ist es, Einblicke in die politi-
sche Arbeit in der Hauptstadt zu geben. Auf 
dem Programm stehen unter anderem ein Be-
such im Bundestag sowie Gespräche mit Nan-
cy Faeser und in Ministerien.
Die erste Fahrt ist vom 2. bis 4. September 
geplant. Eine zweite Reise findet vom 2. bis 
4. November statt. Sie richtet sich an Be-
schäftigte von Polizei, Feuerwehr und Ret-
tungsdiensten. Nancy Faeser erklärt: „Mir 
ist wichtig, dass möglichst viele Menschen 
aus unserer Region die Gelegenheit bekom-
men, Politik in Berlin direkt zu erleben.“ 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessierte 
können sich per E-Mail an nancy.faeser.
wk@bundestag.de melden.

Protest gegen den Ausbau der A5
Main-Taunus-Kreis (sz). Das Bündnis 
„StoppA5Ausbau“ ruft für Sonntag, 10. 
Mai, zu einer Fahrrad-Demonstration gegen 
den Ausbau der Autobahn A5 auf. Start und 
Ziel der Veranstaltung ist die Alte Oper in 
Frankfurt.
Geplant ist ein Rundkurs, der auch über Ab-
schnitte der Autobahn führt. Anlass ist der ge-
plante Ausbau der A5 zwischen Friedberg und 
dem Frankfurter Kreuz auf bis zu zehn Fahr-
spuren. Nach Angaben der Initiatoren haben 
sich 65 Organisationen, Verbände und Initiati-
ven in dem Bündnis zusammengeschlossen.
Auch aus der Region werden Zubringerfahr-

ten angeboten. Teilnehmende aus dem Taunus 
treffen sich unter anderem in Friedrichsdorf, 
Bad Homburg, Oberursel und Kronberg. Ge-
meinsamer Sammelpunkt ist die Apfelwein-
brücke in Steinbach. Von dort aus startet die 
Gruppe um 13 Uhr mit Polizeibegleitung in 
Richtung Frankfurt.
Die Veranstalter kritisieren die Ausbauplä-
ne. Sie erwarten mehr Verkehr, höhere Be-
lastungen durch Lärm und zusätzliche Emis-
sionen. Stattdessen fordern sie Investitionen 
in den öffentlichen Nahverkehr und in den 
Radverkehr. Nähere Information gibt es un-
ter stoppa5ausbau.de im Internet

Die SPD-Bundestagsabgeordnete Nancy 
Faeser lädt wieder zu Bürgerfahrten nach 
Berlin ein. � Foto: Wahlkreisbüro
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

9. bis 15. Mai 2026

Dinge, die jetzt ans Tageslicht 
kommen, sind von entscheiden-
der Bedeutung für Ihr weiteres 
Handeln. Kann es sein, dass Sie 
sich in einem Menschen kom-
plett geirrt haben?

Nichts will so recht vorangehen. 
Das macht Sie lustlos und ge-
reizt. Nehmen Sie sich zusam-
men, sonst führt es unweigerlich 
zu Ärger mit einem Mitmen-
schen.

Sie können Ihren Vorsprung im 
Job durchaus noch weiter aus-
bauen. Konzentrieren Sie sich 
dabei auf das Wesentliche, sonst 
verzetteln Sie sich im Klein-
Klein des Alltags.

Die kritischen Äußerungen über 
Ihr Verhalten nehmen zu. Den 
Beleidigten zu spielen, das wäre 
jetzt genau die falsche Reaktion. 
Suchen Sie das Gespräch und er-
klären Sie Ihre Gründe.

Sie neigen zu oberflächlicher Be-
trachtungsweise und richten sich 
dabei in zu geringem Maße nach 
den Vorstellungen Ihres Part-
ners. Ändern Sie das, um Streit 
zu vermeiden! 

Sie beweisen in einer schwieri-
gen Angelegenheit einen langen 
Atem. Damit beeindrucken Sie 
Ihre Kollegen, von denen einige 
bereit waren, die Flinte ins Korn 
zu werfen.

Sie haben derzeit viele neue  
Ideen, von denen Sie allerdings 
die meisten nicht sofort werden 
umsetzen können. Notieren Sie 
sie sich aber auf alle Fälle für 
eine spätere Gelegenheit.

Ein berufliches Hoch kündigt 
sich an und lässt eine persön-
liche Glanzleistung im Ram-
penlicht erstrahlen! Folge: Ver-
bessertes Auskommen mit dem 
Einkommen. 

Sie sind so mit Ihren beruflichen 
Tätigkeiten beschäftigt, dass Sie 
darüber Privates vernachlässi-
gen. Das geht nicht lange gut: 
Sie werden jetzt Prioritäten set-
zen müssen.

Ein bestimmter Kauf muss jetzt 
nicht sein: Sie werden rasch 
feststellen, dass Sie diese Sache 
schon bald deutlich günstiger 
haben können, wenn Sie sich ein 
wenig gedulden.

Mit zunehmender Dauer Ih-
rer Beziehung wächst auch die 
gefühlsmäßige Verbundenheit. 
Über den kleinen Flirt des Part-
ners können Sie deshalb leicht 
lächeln.

Die kommende Woche ist positiv 
für Verhandlungen. Nutzen Sie 
das, um finanzielle Angelegen-
heiten zu regeln. Mit Ihrer gelas-
senen Art punkten Sie zuhause 
und im Job.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

16  6

Sonntag

15  13

Freitag

16  3

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.deDAS WETTER AM WOCHENENDE Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

Einen von 100 Tank-
gutscheinen à 100 €
gewinnen!

Die EGRO Mediengruppe verlost 
Tankgutscheine im Wert 10.000 €

Anzeigen Hotline

Tel. 06171/62880

 Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Erinnerungsstein im Park wird restauriert

Der Erinnerungsstein im Eichendorff-Park, der dort seit fast 62 Jahren liegt, wird zurzeit von 
den Brüdern Benny und Gunnar Uhlemann aus Kronberg restauriert. Der Schwalbacher Ver-
schönerungsverein, der den Stein seinerzeit gestiftet hat, bedankt sich bei der Firma „für den 
fairen Preis und die Unterstützung“. � Foto: Elzenheimer

Schüler schreiben Briefe mit der Hand
Schwalbach (sz). Rund 9.500 Schülerinnen 
und Schüler aus Hessen haben sich am achten 
Schreibwettbewerb der Stiftung Handschrift 
beteiligt. Thema war die „Zukunft“. 100 Bei-
träge wurden ausgezeichnet. Die Preisverlei-
hung fand im Museum Wiesbaden statt. Da-
bei wurden auch zwei Schülerinnen aus 
Schwalbach ausgezeichnet.
Fritzi Fay aus der Klasse 7b und Helena 
Bohnhardt aus der Klasse 7b+ der Obermayr 
International School erhielten bei der Feier-
stunde am 24. April einen der Preise. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus den 
Klassen sechs und sieben verfassten hand-
schriftliche Briefe. Darin beschrieben sie ihre 
Vorstellungen vom Leben in zehn, zwanzig 
oder fünfzig Jahren. Die Texte zeigen nach 

Einschätzung der Stiftung eine große Band-
breite. Geschäftsführer Raoul Kroehl sagt: 
„Die Kinder und Jugendlichen formulieren in 
ihren Briefen Lösungsansätze für die Umset-
zung ihrer Zukunftsträume.“ Sie benennen 
auch Probleme und machen Vorschläge, etwa 
beim Klimaschutz oder bei der Mitbestim-
mung.
Hessens Kultusminister Armin Schwarz be-
tonte bei der Preisverleihung die Bedeutung 
des Schreibens mit der Hand. Es fördere Mo-
torik, Sprachverständnis und Konzentration. 
Deshalb bleibe es ein zentraler Bestandteil 
des Unterrichts. Die ausgezeichneten Briefe 
sind inzwischen in einem Buch veröffentlicht. 
Ziel der Stiftung ist es, das Schreiben mit der 
Hand im Schulalltag zu stärken.

Die Stiftung Handschrift zeichnete in Wiesbaden Schülerinnen und Schüler aus ganz Hessen 
aus. Zwei der Preisträgerinnen besuchen die Schwalbacher Obermayr-Schule. � Foto: hd...s
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Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Immisch: „Sport ist mehr als nur Medaillensammeln“
Schwalbach (sz). Nach den Jahren als Open-
Air-Event hinter der Alten Schule kehrte die 
Sportlerehrung der Stadt am Mittwoch ver-
gangener Woche auf die Bühne im großen 
Saal des Bürgerhauses zurück. In feierlichem 
Ambiente würdigte Bürgermeister Alexander 
Immisch die herausragenden Leistungen von 
knapp 120 Sportlerinnen und Sportlern im 
Jahr 2025. 
Vor gut besetztem Saal – unter den Gästen be-
fanden sich zahlreiche Trainer, Wegbegleiter 

und Familienmitglieder – überreichte der 
Rathaus-Chef Urkunden und kleine Präsente. 
In seiner Eröffnungsrede unterstrich Alexan-
der Immisch, dass Sport weit mehr als nur 
Medaillensammeln ist: „Zusammenhalt, Fair-
ness und das unermüdliche ehrenamtliche 
Engagement sind das Fundament unserer 
Schwalbacher Sportfamilie.“
Wie breit das sportliche Spektrum in der Stadt  
aufgestellt ist, zeigte sich bei der Übergabe 
der Urkunden. Geehrt wurden Talente aus den 

Disziplinen Badminton, Schwimmen, Leicht-
athletik, Tennis und Fußball ebenso wie Ver-
treter des Judos, des Taekwondos und des 
Hundesports. Beeindruckend war zudem eine 
Ehrung im Amputierten-Fußball, die die In-
klusivität des Sports unterstrich. 
Die ausgezeichneten Leistungen reichten von 
regionalen Meisterschaften über Erfolge auf 
Landes- und Bundesebene bis hin zu Platzie-
rungen auf internationalem Parkett – ja, sogar 
weltweit. 

Vize-Meister der Gruppenliga Frankfurt, Kreispokalsieger, Regionalpokalsieger, Vize-Pokalsieger im Hessenpokal, Futsalkreismeister – Die 
Fußballerinnen des BSC Schwalbach erzielten zahlreiche sportliche Erfolge.� Fotos (7): Stadt Schwalbach

Läuferin Carolina Schäfer wurde von Bürger-
meister Alexander Immisch für den dritten 
Platz bei den U23-Europameisterschaften 
2025 im norwegischen Bergen geehrt.�

Für den Titelsieg als Deutscher Meister wur-
de Jonas Hemmenstädt, Torwart der Ampu-
tierten-Fußballer des FSV Mainz 05, ausge-
zeichnet.�

Nahmen die Auszeichnungen für ihre Erfolge 
– darunter der zweite Platz bei der Deutschen 
Vereinsmeisterschaft im Agility – stellvertre-
tend auch für ihre Hunde entgegen: Die Hun-
deführerinnen und -führer der Hundefreunde 
Schwalbach.�

Margret Göttnauer (links) wurde für sechs  
Einzeltitel bei der Deutschen Meisterschaft 
und zwei Einzeltitel bei der Europameister-
schaft sowie für den Weltrekord in der Mix-
Staffel 70 geehrt. Kordula Wielens erzielte 
mehrere Titel bei den Hessischen Hallen-
meisterschaften in Stadtallendorf. Bei der 
Deutschen Hallenmeisterschaft Masters in 
Frankfurt wurde sie Deutsche Meisterin  
über 200 Meter.�

Waren bei zahlreichen regionalen, nationalen 
und internationalen Turnieren erfolgreich: 
die Sportlerinnen und Sportler der 
Taekwondo-Abteilung der TG Schwalbach. 

Von Platzierungen bei den Bezirksmeister-
schaften der U11, U13 und U15 bis hin  
zum ersten Platz bei der Deutschen Meister-
schaft in der Ü30 reichten die sportlichen  
Erfolge der Judo-Abteilung der TG Schwal-
bach.�

Christiane Augsburger 
weiter im Kreisausschuss
Schwalbach (sz). Schwalbachs Alt-Bürger-
meisterin Christiane Augsburger (SPD) gehört 
auch weiter dem Kreisausschuss des Main-
Taunus-Kreises an. Sie ist eine von zwei ehren-
amtlichen Kreisbeigeordneten, die die SPD 
stellt. Um weiter Mitglied der „Kreisregierung“ 
sein zu können, musste Christiane Augsburger 
auf ihr Mandat im Kreistag verzichten.

Friedensgespräche im 
Europapark
Schwalbach (sz). Der Interreligiöse Arbeits-
kreis lädt zu regelmäßigen Friedensgesprä-
chen in Schwalbach ein. Treffpunkt ist der 
Friedensbaum im Europapark. Das erste Tref-
fen ist am Dienstag, 19. Mai, um 18.30 Uhr 
geplant. Danach sollen die Gespräche jeden 
dritten Dienstag im Monat stattfinden. Einge-
laden sind Menschen unterschiedlicher Reli-
gionen und alle Interessierten.

Zu dritt auf gestohlenem  
Kleinkraftrad
Schwalbach (sz). Die Polizei hat am vergange-
nen Freitag gegen 23.30 Uhr in der Eschborner 
Straße ein gestohlenes Kleinkraftrad sicherge-
stellt. Der Fahrer flüchtete. Eine Streife hatte zu-
vor das Fahrzeug mit drei Personen bemerkt. 
Beim Anblick der Polizei sprangen zwei Mitfah-
rerinnen ab. Der Fahrer fuhr weiter und missach-
tete mehrere Anhaltesignale. In der Frankenstra-
ße ließ er den Roller zurück und flüchtete zu 
Fuß. Das Fahrzeug der Marke Piaggio war zuvor 
gestohlen worden. Der Fahrer ist etwa 15 bis 20 
Jahre alt, rund 1,80 Meter groß und trug dunkle 
Kleidung. Die Polizei bittet um Hinweise unter 
der Telefonnummer 06196-20730.

Nächster Flohmarkt
Schwalbach (sz). Am Samstag, 9. Mai, findet 
auf dem Marktplatz der nächste Flohmarkt 
statt. Verkauft wird von 9 bis 14 Uhr, der Auf-
bau beginnt bereits ab 7 Uhr. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Standgebühr beträgt 
fünf Euro und wird vor Ort von einem Markt-
meister erhoben. Gewerbliche Anbieter dür-
fen nicht teilnehmen.

Bürgerbüro bleibt am 
Freitag geschlossen
Schwalbach (sz). Aufgrund einer technischen 
Umstellung im EDV-Bereich bleibt das  
Bürgerbüro im Schwalbacher Rathaus am 
Freitag, 8. Mai, für den Publikumsverkehr  
geschlossen. Andere Bereiche der Stadtver-
waltung sind von dieser Schließung nicht  
betroffen und zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten erreichbar. 

Filmabend mit romantischer Komödie
Schwalbach (sz). Der Arbeitskreis Avrillé 
lädt zu einem Filmabend ins Bürgerhaus ein. 
Gezeigt wird am Dienstag, 12. Mai, die ro-
mantische Komödie „Jane Austen und das 
Chaos in meinem Leben“. Beginn ist um 
19.30 Uhr in Raum 1. Im Mittelpunkt des 
Films steht Agathe, die in einer Buchhand-
lung arbeitet und von einer Karriere als 
Schriftstellerin träumt. Durch einen Schreib-

wettbewerb erhält sie die Chance auf einen 
Aufenthalt in einer Autorenresidenz. Dort ge-
rät ihr Leben durcheinander, auch wegen ei-
ner neuen Bekanntschaft und ungeklärter Ge-
fühle für ihren besten Freund. Der Eintritt 
kostet zehn Euro. Im Preis enthalten ist ein 
Glas Crémant. Karten gibt es in der Ge-
schäftsstelle der Kulturkreis GmbH im Rat-
haus sowie an der Abendkasse.
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung) 
von Andrea Peyerl
Berechnungsbeispiel zum Zugewinnausgleich: Der Ehemann 
hat am Tag der Heirat ein Vermögen in Höhe von 100.000  €. 
Bei Zustellung des Scheidungsantrages hat er Vermögenswerte 
in Höhe von 800.000 €. Sein Zugewinn beträgt also 700.000 €. 
Sofern die Ehefrau keinen Zugewinn erzielt hat, müsste er 
350.000  € Ausgleich an sie zahlen. Während der Ehezeit hat 
er 400.000 € geerbt. Dieser Betrag ist in seinem Endvermögen 
von 800.000  € enthalten. Das Anfangsvermögen wird um das 
Erbe erhöht und mit 500.000  € berücksichtigt. Der Zugewinn 
beträgt jetzt nur noch 300.000 €, die Ausgleichspflicht danach 
150.000 €. Der Kaufkraftschwund, dem durch Umrechnung des 
Anfangsvermögens regelmäßig Rechnung getragen wird, ist bei 
diesem Beispiel nicht berücksichtigt.

Bitte bedenken Sie immer, dass der Stichtag zur Berechnung 
dieses Zugewinnausgleichs erst nach Ablauf des Trennungsjah-

res, am Tag der Zustellung des Scheidungsantrages liegt. Nicht 
selten teilen Eheleute ihr Vermögen direkt bei der Trennung auf, 
indem sie Spar- oder Wertpapierguthaben jedem hälftig auf ein 
eigenes Konto überweisen. Wenn ein Ehepartner das Geld im 
Trennungsjahr verbraucht, der andere Ehepartner es aber am 
Stichtag noch in seinem Vermögen hat, teilt er das Geld ein 
weiteres Mal. Sie sollten daher bereits zu Beginn des Getrennt-
lebens qualifizierte anwaltliche Hilfe in Anspruch nehmen, damit 
so etwas verhindert wird.

Fortsetzung am Donnerstag, dem 21. Mai 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 069/36395869

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de
 
Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe alte Markenarmbanduhren: 
Heuer, AP, Rolex, Cartier u. Weitere. 
Auch defekt!  Tel. 01525/7803822

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

BMW-RT 1200 Bj 2006, Tüv 
10/2027 ca. 44 Tsd km. Koffer und 
mehr, VB 3900,- €,Saison.
 Tel. 0177/6108588

KENNENLERNEN

Tanzpartnerin gesucht: Hast Du 
Lust, mit mir (63 J, jünger ausshnd, 
1,83m, mittelschlank, Ffm) einen 
Tanzkurs Standard/Latein oder Sal-
sa mit/ohne Vorkenntnisse zu besu-
chen: 1u1e3@gmx.de

Kommst Du mit? Kulturinteress. 
Akademiker (Mitte 60, gute Erschei-
nung) sucht attrakt., gebildete, 
weibl. Begleitung (bis Anf. 60) u.a. 
für Konzerte des Rheingau Musik 
Festivals. Freue mich auf bebilderte
Signale an:  
 summerevents-RM@gmx.de

Er, 65 J.,1,85 m, gepflegt, elegant, 
sucht diskret, reifere +70 J. Freun-
din für gelegentliche, flirtende Ta-
gesfreizeiten.  
 schmuck-liebhaber@web.de

Radlerin (kein E-Bike) sucht Rad-
fahrer/innen für gem. Touren (40 - 
60 km) am Wochenende.  
 Tel. 0172/9625126

Tunesier, 80 +, seit kurzem verwitet 
und einsam sucht Gesellschaft für 
gem. Unternehmungen und Frei-
zeitgestaltung (spazieren gehen, 
Konzerte besuchen und gerne ver-
reisen). Freue mich auf Zuschriften. 
 Chiffre VT 05/19

PARTNERSCHAFT

Stilvoller Mann (59), genügsam 
und geerdet, hofft auf die Begeg-
nung mit einer wohlhabenden groß-
zügigen Dame von Geschmack und 
Format.  liebetaunus@outlook.de

Attraktive Witwe 68/156/56 kin-
derlos, junggeblieben aus Bad 
Homb. sucht Partner 65-75 J. für 
gemeinsame Auszeiten, Konzerte, 
Kino, Ausflüge und mehr.  
 Chiffre VT 03/19

Nette Sie, 64 J., schön und jung 
geblieben, ich sehne mich nach Lie-
be und Zärtlichkeit, mag alte Schla-
ger und gemütliche Fernsehaben-
de, suche einen guten, anständigen 
Mann, den ich gerne umsorgen 
möchte. Zuschriften:  
 annikalunna@gmail.com

PARTNERVERMITTLUNG

Ich bin Doris, 75 J., sehr gutaus­
sehend, lieb u. natürlich, über 40 Jahre ha­
be ich im Krankenhaus gearbeitet. Bin ehrl. 
und hilfsbereit, ich genieße die Natur u. 
meinen Garten, koche gern, führe meinen 
Haushalt sorgfältig u. verwöhne meinen 
Partner gern mit Zärtlichkeit. Ich würde Sie 
auch gerne einmal besuchen, wenn Sie 
sich angesprochen fühlen, rufen Sie an pv
Tel. 0170 – 7950816 

 ➤ Juliane, 62 J., bin eine gutaussehen-
de, schlanke Witwe, viel jünger wirkend. 
Jeden Morgen stehe ich mit einem Lächeln 
auf u. begrüße den Tag, doch wäre es zu 
zweit nicht viel schöner? Zus. frühstücken, 
spazieren, mal einen Ausflug machen u. 
wieder für zwei kochen. Dein Alter ist egal, 
wenn Du im Herzen jung gebl. bist. pv  
Tel. 0162-7939564

 ➤ Ich, Karin, 67 J., verwitwet, suche neuen 
Lebensgefährten. Ich war vor der Rente im 
Pflegedienst tätig. Ein gepflegtes Zuhause u. 
ein gutes Miteinander sind mir wichtig. Ich 
bin herzlich, zuverlässig u. wünsche mir einen 
anständigen Mann, mit dem ich den Alltag 
teilen, lachen u. auch mal etwas unterneh-
men kann. pv Tel. 0152-24910120

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Seniorin (m. Polyneuropathie) 
sucht erfahrene Haushaltshilfe mit 
Auto, deutsch sprechend, Essen 
wird geliefert, Haus Kronberg, Mo, 
Di, Do, Fr. 10.30-13.00 Uhr. 
  Tel. 06173/79333

Privatsekretärin für Senioren - ich 
helfe bei: Schriftwechsel, Terminen, 
Organisation, Ablage, Einreichung 
Arztrechnungen an PKV, Erhaltung 
Ihres Anwesens, Steuervorb., Be-
hörden, Reiseplanung. 
 Tel. 0172/9625126

KINDERBETREUUNG

Kinder-/ Hausaufgabenbetreuung/ 
Schulabholung, 2 - 3 Mal die Woche 
ca. 15:00 - 18:30 Uhr, für 6- & 9-jäh-
rige Mädchen & Junge in Königstein 
Siedlung gesucht.  
 Tel. 0176/63792089

IMMOBILIEN 
MARKT

Seriöses, solventes Paar (64 und 
74) wünscht sich: Einen gemeinsa-
men Ort für die verbleibenden Jah-
re. Im Erdgeschoss, mit Zugang zu 
einem Flecken Grün. Ein Haus, eine 
größere Wohnung oder auch zwei 
kleine benachbarte Wohneinheiten. 
Raum Frankfurt bis Taunus. Zur 
Miete, möglicherweise auch Kauf. 
Bitte keine Makler.  Chiffre VT 02/19

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Gartengrundstück Oberursel 
Oberstedten zu verkaufen, 811 m2 
mit Gartenhütte für Geräte. Preis: 
VB.  Tel. 0179/5418012.

Rentnerehepaar sucht Kleingarten 
zur Pacht in Kelkheim oder Lieder-
bach.  Tel. 06195/ 6761075

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche vorzugsweise in Oberursel 
Zeitschriften/Bücher Zwischenla-
gerstätte. Keller, Garage, Scheune 
etc.  sudokuerklaerer@icloude.com

Ruhiges Paar (62 J.), gesichert. 
Einkommen, NR, o.T., sucht 3 - 4 
Zi.Wohn. in Bad Soden od. Oberur-
sel. Tel. 0175/7263490

Haus von Privat! Oberurseler Fami-
lie sucht ein altes Haus mit Garten 
zum Kauf.  Tel. 0177/3804548

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

1-2 Zi. ETW, 44 m2, Alt Schwalbach, 
Küche, Bad Terrasse, EG, kl. Einheit, 
10. Min S3, Doppelparker, BJ 1996, 
gepflegt, frei ab 1.6.26, ruhig u. zent-
ral.  Tel. 06174/9528759

3,5 Zimmer Wohnung, 88 m2, mit 
TG & AussenStPl von privat in Obe-
rursel zu verkaufen. Keine Makler-
anfragen.  drhmf@web.de

GE WERBER ÄUME

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Suche Halle
100 – 150 m2

MIETGESUCHE

Zuverlässige, ruhige Beamtin (52 
J.) sucht ab August /Sept., 2 ZKBB, 
ab 50 m2, bis 1.100,- € warm in 
Eschborn, Oberursel, Kelkheim 
(ggf.Umkreis MTK).  
 Tel. 0177/9119765

Alleinerziehende Mutter, mit zwei 
Kindern (6 J. und 14 J.), sucht drin-
gend, 3-Zi-Whg. in Königstein, kei-
ne Haustiere, ruhig und zuverlässig. 
 sauberdoc@gmail.com

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

Zuverlässiger, sympathischer Mie-
ter sucht ruhige 2-ZKB-Wohnung 
mit Balkon oder Terrasse in Oberur-
sel.  Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

Lager/Abstellfläche 45 m², hell und 
beheizt, Oberursel, in Gründerzeit 
Villa, zentral nähe Bahnhof. Unterge-
schoss mit Teppichboden, 45 m² mit 
Zentralheizung. Bei Interesse kosten-
lose Übernahme von Büromöbeln. 
Ab sofort 390,- € / Monat.  
 Tel. 06171/5082012 
 bettina.krampe@vij.de

2 Zi. Whg. in Schneidhain ab sofort 
mit Vorgarten, Waldrandlage, 45 m2, 
S-Bahn Anschluss in der Nähe, KM 
840,- € + 150,- € NK.  
 Tel. 0170/3238918

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Montag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

Königstein Innenstadt 3 Zi-WG, 
105 m², großer Balkon, EBK, Gäste 
WC, Parkett, Einbauschränke im 
Schlafzimmer, Tiefgarage ab 1.7.26, 
1995,- € zzgl. 550,- € NK, 3 MM 
Kaution.  Chiffre VT 04/19

Zum 01.07.26 wird eine 4-Z. Whg. 
100 m2, Balkon, Nähe Oberursel Bhf 
angeboten. Kalt: 1500,- € VB.  
 Tel. 0170/2683668

Eschborn-Süd, verk.gü. Lage, hel-
le 2 Zi.-Whg., 68m², 9. OG, Aufz., 
EBK, Bad, Flur, Balkon, Keller, zum 
1.6. od. 1.7. zu vermieten, KM 
986,-  €, NK 364,- €, 2MM Kaut.  
 Tel. 0155/65779336 

Kronberg, ab 1.9.26 von privat, 
mod. vollmöblierte 2,5 Zi.-Whg., 
Abstand VB, 100 m2, Wannenbad, 2 
sep. WC, 1. Etage, EFH, Garage, 
zentr., ruhige Lage, BLK, S-Bahn 
fußläufig 10 min, KM 1450,- € + 
330,- € NK, 2,5 MM Kaution.  
 Tel. 0157/52209165

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Business English Einzeltraining
Abiturvorbereitung • Nachhilfe

English conversational talk
www.Heck-Englischtraining.de   
T. 01520 2614739 • 06195 66461

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

Heck Englischtraining
c l o s i n g t h e g a p

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Putzhilfe für privaten 
Haushalt in Kelkheim gesucht. Re-
ferenzen erwünscht. 
 Tel. 0152/51367782

Gartenhilfe gesucht, ca. 3 Stunden 
in der Woche. Erfahrung und Freude 
am Garten vorausgesetzt, eigen-
ständiges Arbeiten willkommen. 
Keine Firma, eher rüstige Rentner, 
die wissen, was wann zu tun ist. 
Kronberg-Oberhöchstadt, Auto not-
wendig. Wir freuen uns auf Ihren An-
ruf unter  Tel. 0151/42338505

Zuverlässige und wirklich genaue 
Haushaltshilfe gesucht, samstags 
für ca. 3 bis 4 Stunden. Putzen, bü-
geln, Auto aussaugen und weitere 
leichte Arbeiten rund ums Haus. 
Kronberg-Oberhöchstadt, Auto not-
wendig.  Tel. 0151/42338505

Suche Reinigungs- und Bügelfee 
für meinen 1 Personenhaushalt in 
Königstein/Johanniswald für 2 x im 
Monat (je 4-5 Stunden). Stunden-
lohn 25,- €. Tag und Zeit flexibel. Ab 
sofort. WhatsApp und  
 Tel. 0152/22974660

Freundliche Putzhilfe f. Reihen-
haus in Königstein Siedlung, 3 - 4 
Std./Woche in 4 Pers.-Haushalt ge-
sucht.  Tel. 0176/44768336

Suche mobile Haushaltshilfe für 
alle anfallenden Arbeiten an den Ta-
gen Mo. + Fr.  Tel. 0172/2138159

Erfahrener Gärtner und Hausmeis-
ter für größeres Anwesen in Festan-
stellung gesucht. Ihre Aufgaben 
umfassen die tägliche Pflege eines 
großen Hausgartens inklusive 
Schwimmteichanlage sowie die üb-
lichen Hausmeistertätigkeiten für 
diverse Wohn- und Geschäftsge-
bäude. Nur schriftliche Bewerbun-
gen mit Lichtbild per E-Mail unter:  
 B12M@web.de

Hausmeister gesucht – gerne 
auch Rentner (bis 65 Jahre)
Wir suchen kurzfristig eine körper-
lich fitte, zuverlässige, engagierte 
und vertrauenswürdige Unterstüt-
zung für verschiedene Hausmeis-
tertätigkeiten. Sie arbeiten selbst-
ständig und zügig. Aufgaben: 
Pflege von Garten und Außenanla-
gen, kleinere Reparaturen sowie ge-
legentliche Botenfahrten. Ihr Profil: 
Körperliche Fitness, Freude an 
praktischer Arbeit, handwerkliches 
Geschick sowie selbstständiges Er-
kennen und Erledigen von Aufga-
ben. Führerschein wünschenswert.
 Chiffre: VT01/19

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

REINIGUNGSSERVICE TAUNUS 
Zuverlässige Reinigung mit Herz!

Ihre Haushaltshilfe 
zuverlässig & gründlich.

Kontakt: 0176 - 61 88 69 07

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Zuverlässige, saubere u. flexible 
dt.-sprachige Putzfee mit PKW 
sucht 1–2 Pers.-Haushalt, 14-tägig.
Muss auch Sa/So möglich sein + 
Flexibilität. Bei Interesse SMS  
 Tel. 0157/32086608

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckenschneiden, Ver-
tikutieren, Kärcherarbeiten, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Zaun bauen, Rasen mähen 
usw. Tel. 0178/1841999 
 o. 06173/322587

Putzfrau, zvlg. und vertrauenswür-
dig, sucht Putzstelle in Fussnähe 
von S-/U-Bahn. Tel. 0157/81522380

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (57) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. 
Mehrjährige Erfahrung, flexible Ar-
beitszeiten, mobil durch eigenen 
PKW.  Tel. 0157/73331084

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, Terrassenreinigung.
 Tel. 0178/9221987

HQ Dachreparatur, Dachreinigung, 
Dachrinnen, Kaminverkleidungen, 
Garagendach und vieles mehr.  
 Tel. 0172/7427299

Erfahrener Gärtner sucht Garten-
arbeiten: Beetpflege, kleine Strauch-
schnitt, Rasenmähen, a. Hof u. 
Strassenreinigung.   
 Tel. 0152/08733643 
 o. 06195/724874

Polnische Putzfee mit viel Erfah-
rung sucht für freitags neue Stelle in 
Königstein und Umgebung. Bitte 
nur per WhatsApp schreiben.  
 Tel. 0173/3294235

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartengestaltung, 
Wege- & Terrassenbau, Gartenarb. 
aller Art.  Tel. 0179/7404098 

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
be, Einz., Gruppen.  
 Tel. 0171/6814045

Klavierlehrer aus Königstein gibt 
privaten Klavierunterricht für Anfän-
ger und Fortgeschrittene mit viel 
Freude an der Musik. Gerne können 
wir uns bei einer unverbindlichen 
Probestunde einmal kennenlernen.  
 Tel. 0176/96034057

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
anrufen:  Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Zu verkaufen wegen Augen OP, 
Samsung Tablet 11 20 ll A9 + 5G, 
256 GB, mit kabelloser Tastatur u. 
Hülle u. Displayschutz, Neu 399,- €, 
270,- € VB.  Tel. 06195/9769959

Haushaltsauflösung wegen Um-
zug - Neues kommt, Altes geht und 
freut sich über einen neuen Besit-
zer: (teils) antique Möbel, neuwerti-
ge Esstischgruppe mit 4 Stühlen 
(Buche), Bilder (z.B. Zubrod), Gläser 
v.Theresienthal, (Marken) - Porzel-
lan, Damen-Bekleidung, Spielzeug 
u. v. m zu fairen Preisen abzugeben. 
Samstag 9.5.26 und Sonntag 
10.5.26 von 10 Uhr bis 16 Uhr. Ho-
hemarkstr. 35, 61440 Oberursel. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

Kühl-Gefrierschrankkombination, 
Samsung RL 34 T600, No Frost 
A+++, VB 270,- €  
 Tel. 0155/10140026

VERSCHIEDENES

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen 

für Ihre  
lokale Werbung!

Bad Homburger/ 

Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote

Königsteiner Woche

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung

Bad Sodener Woche

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Ein Markt im Wandel
ANLEGERWISSEN   In fünf Jahren werden Sie Aktien anders handeln als heute – und wahrscheinlich öfter, als Sie denken

Kapitalmärkte verändern sich nicht über Nacht, 
aber wenn sie sich verändern, dann grund­
legend. Der Übergang vom Parkett handel zum 
elektronischen Handel war ein solcher Moment. 
Prozesse wurden schneller, Märkte globaler, 
der Zugang einfacher.
Heute stehen wir vor der nächsten Entwick­
lungsstufe. Aktien, Anleihen und Fonds werden 
zunehmend vollständig digital abgebildet und 
gehandelt. Unter dem Begriff Tokenisierung 
entsteht eine Infrastruktur, in der Kauf, Verkauf 
und Abwicklung nahezu gleichzeitig erfolgen.
Der Internationale Währungsfonds beschreibt 
diese Entwicklung als strukturelle Veränderung 
der Finanzmarktarchitektur. Es geht nicht mehr 
nur um Effizienz, sondern um die Frage, wie der 
Handel mit Wertpapieren künftig organisiert ist.
Warum das bestehende System an Grenzen 
stößt
Das heutige Börsensystem ist leistungsfähig, 
aber nicht frei von Reibung. Zwischen dem Kauf 
einer Aktie oder Anleihe und der finalen Abwick­
lung liegen häufig ein bis zwei Tage. Mehrere 
Intermediäre sind notwendig, um Transaktionen 
zu bestätigen und abzuschließen.
In einer digital vernetzten Welt wirkt dieses Mo­
dell zunehmend aus der Zeit gefallen. Informa­
tionen entstehen rund um die Uhr, der Handel 

mit Wertpapieren findet jedoch weiterhin inner­
halb fester Börsenzeiten statt. Diese Diskrepanz 
wird immer sichtbarer.

Wenn Märkte nicht mehr warten

Besonders deutlich wird das in Phasen erhöh­
ter Unsicherheit. Wenn relevante  Ereignisse 
 außerhalb der Handelszeiten stattfinden, kön­
nen Aktien,  Anleihen oder Fonds zunächst nicht 
über klassische Börsen gehandelt werden. In 
solchen Momenten verlagert sich die Preisbil­
dung zunehmend auf  digitale Handelsinfra­
strukturen, die unabhängig von Börsen­
öffnungszeiten funktionieren. Preise entstehen 
dort in Echtzeit, während traditionelle Märkte 
noch geschlossen sind. Wenn die Börsen öff­
nen, reagieren sie häufig nur noch.
Das ist kein Randphänomen. Es ist ein Hinweis 
darauf, dass sich der Ort der Preisbildung ver­
schiebt.

Der 24/7-Handel wird zur  neuen Normalität

Vor diesem Hintergrund entwickelt sich ein 
Merkmal zunehmend zum Standard: die konti­
nuierliche Handelbarkeit von Wertpapieren. Der 
Internationale Währungsfonds weist darauf hin, 

dass Tokenisierung nicht nur Prozesse be­
schleunigt, sondern auch die Mechanik von Li­
quidität, Risiko und Vertrauen verändert. Märkte 
reagieren schneller, Abwicklungen erfolgen na­
hezu in Echtzeit.
Für Anleger bedeutet das konkret: Aktien, An­
leihen und Fonds werden perspektivisch nicht 
mehr nur zu festen Zeiten gehandelt, sondern 
jederzeit. Märkte pausieren nicht mehr.

Was sich für Anleger konkret verändert

Diese Entwicklung bleibt nicht abstrakt. Sie ver­
ändert den Alltag von Anlegern. Aktien können 
künftig unabhängig von klassischen Börsenzei­
ten gehandelt werden. Anleihen werden schnel­
ler abgewickelt, ohne mehrtägige Verzögerung. 
Fondsanteile könnten perspektivisch kontinu­
ierlich handelbar werden, statt nur einmal täg­
lich bewertet zu werden. Gleichzeitig steigt die 
Geschwindigkeit, mit der sich Preise an neue 
Infor mationen anpassen.
Das hat zwei zentrale Konsequenzen. Erstens: 
Handelszeiten verlieren an Bedeutung. Ent­
scheidungen sind nicht mehr an Öffnungszeiten 
gebunden. Zweitens: Märkte reagieren unmit­
telbarer. Kursbewegungen entstehen schneller 
und können sich schneller fortsetzen.
Der Handel wird einfacher zugänglich – aber 
anspruchsvoller in der Umsetzung.

Ein Markt im Übergang

Diese Transformation wird nicht abrupt erfolgen. 
Bestehende Börsenstrukturen werden sich wei­
terentwickeln, während neue Systeme parallel 
entstehen. So wie der elektronische Handel den 
Parketthandel schrittweise ersetzt hat, wird auch 
diese Entwicklung Zeit benötigen. Entscheidend 
ist jedoch die Richtung. Der Handel mit Aktien, 
Anleihen und Fonds bewegt sich klar in Richtung 
Echtzeit und permanente Verfügbarkeit.

Was Sie jetzt beachten sollten

Für Sie als Anleger ergibt sich daraus eine zen­
trale Frage: Wie gehen Sie mit einem Markt um, 
der jederzeit geöffnet ist?

Die Antwort liegt nicht darin, häufiger zu han­
deln. Im Gegenteil. In einem Markt, der perma­
nent reagiert, wird Disziplin wichtiger als Aktivi­
tät. Wer versteht, wie sich die Struktur des Han­
dels verändert, trifft bessere Entscheidungen. 
Nicht, weil er schneller ist – sondern weil er ein­
ordnet, was passiert.
Denn die eigentliche Veränderung findet nicht 
auf dem Bildschirm statt. Sondern im System 
dahinter. Und genau dieses System wird gera­
de neu gebaut.

Treten Sie in Dialog mit mir

Wenn Sie sich intensiver mit diesen Entwicklun­
gen beschäftigen oder Ihre Perspektive teilen 
möchten, freue ich mich über den Austausch 
unter

support@finexity.com
(Paul Huelsmann)

Anzeige

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsit­
zender der FINEXITY Group und treibt 
als Experte für tokenisierte Finanzinstru­
mente die Modernisierung der Kapi­
talmärkte in Europa sowie im Nahen Os­
ten voran. Zudem ist er Mitglied des 
Börsenrats der Börse München und be­
teiligt sich aktiv am strategischen Dialog 
zu Marktstruktur und regulatorischer 
Entwicklung.
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Eine Trauerfeier außer Kontrolle
Eschborn/Schwalbach (ew). Mit der Auffüh-
rung des Stücks „Kalter weißer Mann“ ist die 
Eschborner Theatersaison am Dienstag ver-
gangener Woche im Bürgerhaus Schwalbach 
zu Ende gegangen. 
Aufgeführt wurde das Stück von der Landes-
bühne Rheinland-Pfalz und dem Schlossthea-
ter Neuwied. Im Mittelpunkt steht dabei eine 
Trauerfeier, die zunehmend außer Kontrolle 

gerät. Dabei werden gesellschaftliche The-
men wie Geschlechterrollen und politische 
Debatten aufgegriffen.
Nach Angaben des Eschborner Kulturamts  
verband die zeitgemäße Inszenierung hu-
morvolle Szenen mit nachdenklichen Mo-
menten. Das Publikum reagierte mit Zwi-
schenapplaus und starkem Beifall am Ende 
der Vorstellung. 

Das Ensemble der Landebühne Rheinland-Pfalz aus Neuwied spielte zum Abschluss der 
Eschborner Theatersaison im Schwalbacher Bürgerhaus.� Foto: Stadt Eschborn

Koalition aus CDU, SPD und FDP?
Hofheim (hw). Die CDU Main-Taunus hat 
entschieden, der SPD und der FDP Koaliti-
onsverhandlungen anzubieten. Ziel sei die 
Bildung einer stabilen, verlässlichen und zu-
kunftsorientierten Koalition im Kreistag des 
Main-Taunus-Kreises, welche die erfolgrei-
che Entwicklung des MTK fortführt und neue 
Impulse setzt. Einen entsprechenden einstim-
migen Beschluss fasste der Kreisvorstand der 
CDU Main-Taunus am Montag.
Nach der Kommunalwahl am 15. März, bei 
der die CDU ihre Position als mit Abstand 
stärkste politsche Kraft im Kreistag des Main-
Taunus-Kreises behauptet hate, nahmen die 
Christdemokraten Sondierungsgespräche mit 
allen Kräften der demokratischen Mitte auf, 
um die Möglichkeiten einer Koalitionsbil-
dung auszuloten. Die Gespräche wurden im 
Laufe des April geführt und mündeten nun in 
die Entscheidung des Kreisvorstands.
Der CDU-Kreisvorsitzende Axel Wintermey-
er erklärt: „Wir haben uns diese Entschei-
dung, den Koalitionspartner zu wechseln, 
durchaus nicht leicht gemacht und intensiv 
erörtert. In den vergangenen zehn Jahren ha-
ben wir gemeinsam mit Bündnis 90/Die Grü-
nen und der FDP erfolgreich den Main-Tau-
nus-Kreis regiert. In wesentlichen Fragen der 
Kreispolitik bestehen auch weiterhin Über-
einstimmungen zwischen den Grünen und der 
CDU. Gleichwohl gibt es in Teilen der Pro-
grammatik auch erhebliche Differenzen, ins-
besondere in der Verkehrspolitik oder bei der 
Herangehensweise an Maßnahmen zum Kli-
maschutz und zur Klimawandelanpassung. 
Diese Differenzen sind in den Gesprächen 
klar artikuliert worden und haben schließlich 
maßgeblich die Entscheidung beeinflusst, die 
bisherige Koalition nicht fortzusetzen. Hinzu 
kam die Tatsache, dass die Grünen entschie-
den haben, mit der Gruppierung Volt eine 
Fraktionsgemeinschaft zu bilden. Dieses 
Konstrukt wirft Fragen auf, wie die praktische 
Arbeit in einer solchen Konstellation ausse-
hen soll. Eine Koalition mit Volt als zusätzli-
chem und damit viertem Partner kommt für 
uns allerdings nicht in Frage.“

Der Vorsitzende der CDU-Kreistagsfraktion, 
Dr. Frank Blasch, ergänzt: „In den Gesprä-
chen hat sich herausgestellt, dass die pro-
grammatischen Schnittmengen mit den Sozi-
aldemokraten noch ein Stück größer sind.“
Um die Mehrheit im Kreistag auf eine breite 
Basis zu stellen, sind sich CDU und SPD ei-
nig darin, auch die FDP weiterhin als dritten 
Koalitionspartner mit ins Boot zu nehmen. 
Die SPD erhält nach Freiwerden der entspre-
chenden Stelle das Vorschlagsrecht für den 
weiteren Kreisbeigeordneten, die CDU wie-
derum wird nach Ausscheiden der Amtsinha-
berin die Stelle des Ersten Kreisbeigeordne-
ten besetzen. Die FDP wird nicht im haupt-
amtlichen Kreisausschuss vertreten sein, er-
hält aber ein ehrenamtlich geführtes Dezernat. 
Der Zuschnitt der Dezernate bleibt dem direkt 
gewählten Landrat vorbehalten und wird von 
allen drei Partnern ausdrücklich anerkannt.
Die CDU sieht in den anstehenden Koalitions-
verhandlungen die Chance, eine verlässliche 
politische Grundlage für die kommenden Jah-
re zu schaffen. Angesichts wachsender Her-
ausforderungen – etwa durch steigende Anfor-
derungen sei ein gemeinsames und verantwor-
tungsbewusstes Handeln wichtiger denn je. 
Die Christdemokraten betonen, dass die Ge-
spräche mit großer Ernsthaftigkeit, gegensei-
tigem Respekt und einem klaren inhaltlichen 
Fokus geführt werden sollen. Ziel der Ver-
handlungen sei eine belastbare Koalitionsver-
einbarung, die konkrete Maßnahmen und Pro-
jekte für die kommenden Jahre festschreibt. 
Die Verhandlungspartner streben an, die Ge-
spräche strukturiert und zügig voranzubrin-
gen, um möglichst zeitnah, spätestens bis zur 
parlamentarischen Sommerpause, ein Ergeb-
nis zu erzielen.
CDU-Kreisvorsitzender Axel Wintermeyer er-
klärt abschließend: „Gerade in herausfordern-
den Zeiten ist es unsere Aufgabe, für Stabilität 
und Verlässlichkeit zu stehen. Wir tragen Ver-
antwortung gegenüber den Menschen in unse-
rem Kreis. Dieser Verantwortung werden wir 
gerecht, indem wir sachliche, tragfähige und 
zukunftsorientierte Lösungen erarbeiten. 

Marktplatz-Tänze starten mit Walzer
Schwalbach (sz). Die Veranstaltungsreihe 
„Tanz auf dem Marktplatz“ beginnt am Mitt-
woch, 20. Mai, und umfasst fünf Termine bis 
Mitte Juni. Die Abende finden jeweils mitt-
wochs ab 19 Uhr auf dem Schwalbacher 
Marktplatz statt. Veranstalter sind der Tanz-
sport-Club Schwalbach in Zusammenarbeit 
mit der Stadt und der Kulturkreis GmbH.
Zum Auftakt steht Walzer auf dem Programm. 
In den folgenden Wochen wechseln die Tanz-
stile: Am 27. Mai gibt es Swing und Jive, am 
3. Juni Salsa und Mambo, am 10. Juni Cha 

Cha Cha und am 17. Juni Discofox. Die 
Abende beginnen jeweils mit einer 45-minüti-
gen Einführung im Modern Line Dance, bei 
der auch ohne Tanzpartner erste Schritte er-
lernt werden können.
Nach einer kurzen Pause folgt ab 20 Uhr der 
Paartanz. Bis 21 Uhr können die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer frei tanzen oder un-
ter Anleitung Figuren üben. Bürgermeister 
Alexander Immisch erklärt: „Wir freuen uns 
sehr, dass wir die beliebte Reihe auch 2026 
wieder anbieten können.“ 
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PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

(DJD). Mauern sind heute Teil einer durchdachten Gartengestaltung. 
Wer sie frühzeitig in die Planung einbezieht, findet in ihnen ein wert-
volles Gestaltungselement für „Outdoor Living“ – die konsequente 
Verlängerung des Wohnbereichs ins Freie. Sie können Hanglagen 
abfangen, Terrassen fassen, Wege gliedern und Sichtschutz schaf-
fen, wie Beispiele unter www.santuro.de zeigen. Neben Naturstein 
kommt dafür auch Betonstein infrage: Mauersysteme wie Santuro 
stehen für robuste, frostbeständige Systeme, die vielseitig einsetzbar 
sind. In manche Mauersysteme lassen sich Leuchten und Steckdosen 
einbauen, die den Garten in einen vollwertigen Außenwohnraum 
verwandeln. Auch naturnahe Konzepte lassen sich damit umsetzen: 
Hohlräume oder bewusst offen gelassene Bereiche schaffen Rück-
zugsorte für Insekten.

Der Garten als Wohnraum

Wer Mauern bewusst plant, findet in ihnen ein wertvolles Gestal-
tungselement für Außenräume, die den Wohnbereich nach draußen  
erweitern.� Foto: DJD/braun-steine/Benedikt Walther

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Anzeige

Handball-A-Jugend stößt an ihre Grenzen
Schwalbach/Eschborn (sz). Die männliche 
A-Jugend der Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Schwalbach/Niederhöchstadt hat in 
der zweiten Runde der Regionalliga-Qualifi-
kation den dritten Platz erreicht und damit 
ihre Chance auf die Teilnahme gewahrt. Das 
Turnier fand am vergangenen Sonntag in 
Griesheim bei Darmstadt statt.
Bereits zuvor hatte sich die Mannschaft Ende 
April in Bruchköbel mit einem dritten Platz 
für die nächste Runde qualifiziert. In Darm-
stadt warteten mit der HSG Linden, dem TV 
Gelnhausen und dem TuS Griesheim drei 

starke Gegner. Im ersten Spiel traf das Team 
auf den Favoriten aus Linden. Wie schon in 
einem Vorbereitungsspiel erwies sich der 
gegnerische Torwart als schwer zu überwin-
den. Zur Pause lag die HSG mit 2:7 zurück. 
Auch nach der Halbzeit gelang es nicht, den 
Rückstand entscheidend zu verkürzen, so 
dass es am Ende 3:18 stand.
Im zweiten Spiel gegen den TV Gelnhausen 
hielt die Mannschaft zunächst mit. Im Verlauf 
setzte sich der Gegner jedoch ab, sodass auch 
diese Partie mit 8:15 verloren ging.
Im abschließenden Spiel gegen den Gastge-

ber TuS Griesheim zeigte die HSG eine deut-
liche Leistungssteigerung. Vor zahlreichen 
mitgereisten Zuschauerinnen und Zuschauern 
überzeugte das Team sowohl im Angriff als 
auch in der Abwehr. Am Ende stand ein klarer 
17:10-Erfolg.
Durch diesen Sieg und den direkten Vergleich 
der punktgleichen Teams sicherte sich die 
HSG den dritten Platz. Damit bleibt die Chan-
ce auf die Regionalliga bestehen. Vorausset-
zung ist allerdings, dass sich andere hessische 
Mannschaften in den kommenden Wochen 
für höhere Ligen qualifizieren.

Die A-Jugend der HSG Schwalbach/Niederhöchstadt (rote Trikots) hat nach wie vor die Chance auf den Regionalliga-Aufstieg.� Foto: HSG 

„Time Bandits in 
der Kult-Eiche

Am Samstag, 9. Mai, wird um 19.30 Uhr in der 
Schwalbacher „Kult Eiche“ die Biergartensai-
son mit handgemachter Live-Musik eröffnet. Es 
spielt wie schon in den Vorjahren  die Rock’n’ 
Roll-Band „The Time Bandits“. Die Formation 
existiert mittlerweile seit 38 Jahren und Bassist 
und Schlagzeuger kommen aus Schwalbach. 
Die Band spielt die Klassiker des Rock’n’Roll 
von Elvis Presley, Chuck Barry, Jerry Lee Le-
wis, Buddy Holly, Bill Haley und es soll getanzt 
werden, „bis die Füße glühen“, heißt es in einer 
Ankündigung. Der Eintritt ist frei und der  
Spendenhut wird herumgereicht. Weiter  
Informationen zur Band gibt es unter timeban-
dits-online.de im Internet. � Foto: privat

Musikschule gründet 
Jugend-Bigband
Eschborn (ew). Die Musikschule Taunus 
plant die Gründung einer Jugend-Bigband. 
Das neue Angebot richtet sich an Schülerin-
nen und Schüler ab der achten Klasse sowie 
an junge Erwachsene. Im Mittelpunkt steht 
Musik aus den Bereichen Jazz und lateiname-
rikanische Stücke. Gesucht werden Musike-
rinnen und Musiker für die Rhythmusgruppe 
mit Schlagzeug, Bass, Piano und Gitarre so-
wie für Blasinstrumente wie Trompete, Po-
saune und Saxofon. Die Proben finden alle 
zwei Wochen mittwochs von 18.30 Uhr bis 
19.30 Uhr in der Musikschule in der Steinba-
cher Straße 23 in Niederhöchstadt statt. Die 
musikalische Leitung übernimmt Marcus 
Bünte. Interessierte können sich bis Samstag, 
31. Mai, per E-Mail an wachs@musikschule-
taunus.de anmelden.

Eschborner Wiesenbad ist wieder geöffnet
Eschborn (ew). Nach mehr als zwei Monaten 
ist das Wiesenbad in Eschborn wieder geöff-
net. Am Dienstag wurde die Sperrung des 
Hallenbads aufgehoben und auch das Freibad 
hat wieder geöffnet.
Wie berichtet war das Wiesenbad Mitte März 
wegen eines Befalls mit Legionellen ge-
schlossen worden. Nachdem die Leitungen 
vor rund zwei Wochen gespült und desinfi-
ziert wurden, lagen Anfang der Woche die 
Ergebnisse vor. Danach waren die Maßnah-
men gegen den Legionellenbefall wirksam 
und die Werte einwandfrei. Das Gesundheits-
amt stimmte daher einer Wiedereröffnung zu.
Seit Ende April ist das Bad daher wieder zu 
den gewohnten Zeiten zugänglich. Ange-
sichts der steigenden Temperaturen öffnete 
am Dienstag auch das Freibad und kann im 

April täglich von 10 bis 18 Uhr besucht wer-
den. Seit Freitag hat das Bad die Öffnungs-
zeiten des Freibads erweitert und ist täglich 
bis 20 Uhr geöffnet. 

Gute Zusammenarbeit
„Ich freue mich, dass das Wiesenbad den Sau-
na- und Badegästen nun wieder zur Verfü-
gung steht“, sagte Eschborns Bürgermeister 
Adnan Shaikh. „Dank der professionellen 
und zügigen Zusammenarbeit des Gutachters, 
der ortsansässigen Fachfirma, der sehr guten 
Kooperation mit dem Main-Taunus-Kreis und 
nicht zuletzt dem hohen Engagement der Mit-
arbeitenden ist es uns gelungen, die Zeit der 
Schließung so kurz wie möglich zu halten.“
In Schwalbach soll die Naturbad-Saison am 
Samstag, 16. Mai, starten.

Seit Dienstag heißt das Wiesenbad die Bade-
gäste seit dem 21. April wieder willkommen.
� Foto: Schlosser

Apfelweinfest im 
Freilichtmuseum Hessenpark
Neu-Anspach (how). Wenn in Hessen die 
Apfelbäume blühen und die Tage wieder län-
ger werden, ist es Zeit für ein Getränk, das 
hier mehr ist als nur Genussmittel: Apfelwein 
gehört zur regionalen Identität wie Handkäs‘ 
mit Musik und die Mundart. Diese lebendige 
Tradition steht im Mittelpunkt des Apfelwein-
fests am Sonntag, 10. Mai, im Freilichtmuse-
um Hessenpark. 
Im Fruchtspeicher kommen erfahrene Kelte-
rer, innovative Manufakturen sowie ausge-
wählte Profis zusammen, um ihre Interpreta-
tion des „Stöffchens“ zu präsentieren. Die 
Museumsgäste erwartet eine geschmack- 
liche Reise durch die Vielfalt hessischer  
Apfelweinkultur – vom klassischen Schop-
pen bis hin zu hochwertigen Schaumweinen. 
Probieren ist ausdrücklich erwünscht, denn 
hier zeigt sich, wie traditionsreich und 
gleichzeitig wandelbar Apfelwein sein  
kann. Ein Höhepunkt ist die Apfelwein- 
Prämierung, bei der die besten Erzeugnisse 
ausgezeichnet werden. Für musikalische  
Begleitung sorgt die Band „Captain Bem-
bel“.
Auch ein Blick hinter die Kulissen lohnt sich: 
In der historischen Kelterei wird anschaulich 
erklärt, wie aus Äpfeln der Apfelwein ent-
steht. Die Ausstellung führt durch alle Ar-
beitsschritte – von der Reinigung über das 
Pressen bis zur Gärung und Abfüllung – und 
zeigt eindrucksvoll historische Maschinen, 
darunter alte Keltern, Apfelmühlen und eine 
Pasteurisierungsanlage aus Bad Homburg und 
der „Polfram“-Flaschenreiniger aus den 
1950er-Jahren. Das Apfelweinfest findet in 
Kooperation mit der Familienkelterei Poss-
mann statt.
Kulinarisch spiegelt sich die Region ebenfalls 
wider: Spezialitäten wie Apfelbratwurst, Grü-

ne Soße und kreative Hessen-Tapas laden 
zum Genießen ein. Dazu gibt es Kaffee, Ku-
chen und eine Auswahl regionaler Produkte 
rund um den Apfelwein.
Das Museumsgelände wird an diesem Tag 
zusätzlich zur lebendigen Erlebniswelt: 
Zahlreiche Werkstätten und historische Ge-
bäude sind geöffnet, darunter die Drechs-
lerwerkstatt, die Schreinerei, die Wind- 
mühle, der Friseursalon Spielmann und das 
Haus der Foto- und Filmgeschichte. Zudem 
führt der Korbflechter sein Handwerk vor. 
Bei der Führung „Vom Motiv zum Bild“ 
durch das Museumsgelände gibt es praxis-
nahe Tipps für eindrucksvolle Aufnahmen – 
ganz gleich ob mit Smartphone oder  
Spiegelreflexkamera. Start ist um 10 Uhr, 
Treffpunkt an der Museumskasse. Kinder 
können sich bei Mitmachaktionen wie „Ton-
becher töpfern“ im Sägewerk oder „Äpfel 
und Bienen filzen“ im Haus aus Ewersbach 
kreativ austoben. 
In der Hofanlage rund um das Wohnhaus aus 
Nieder-Gemünden wird der Alltag um 1910 
zudem als Living-History-Format erlebbar: 
Der Jungbauer Heinrich Böckel schlüpft in 
seine historische Rolle und zeigt anschaulich 
das Leben jener Zeit. Dabei hat er alle Hände 
voll zu tun.
Die Anfahrt gestaltet sich unkompliziert, der 
Bad Homburger Kulturbus (Linie 5) fährt an 
Wochenenden und Feiertagen stündlich vom 
Bahnhof über die Saalburg zum Hessenpark. 
Zusätzlich verbindet die Buslinie 63 die 
Bahnhöfe Wehrheim und Neu-Anspach mit 
dem Museum. 
Erwachsene zahlen 14 Euro Eintritt, Kinder 
haben im Freilichtmuseum Hessenpark 
grundsätzlich freien Eintritt. Freitags kostet 
der Eintritt nur die Hälfte. 
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Warum Schätze aus dem Keller jetzt Geld bringen können
Schwalbach (pr). Die Preise für Gold, Platin, 
Silber und andere Edelmetalle haben in den 
vergangenen Jahren ungeahnte Höhen er-
reicht. Davon können auch Verbraucherinnen 
und Verbraucher profitieren, die alten 
Schmuck, Zahngold oder Bestecke in Schrän-
ken und Vitrinen haben. „Bei vielen schlum-
mern zu Hause echte Vermögen, die nicht ge-
nutzt werden“, weiß Herr Bengo, der in der 
Schulstraße in Schwalbach das „Auktions-
haus Schwalbach“ betreibt. Er ist sich sicher, 
dass die Preise sich zurzeit auf dem Höhe-
punkt befinden und jetzt der ideale Zeitpunkt 
für Verkäufe ist. Doch er weiß auch, dass vie-
le Angst haben, Betrügern  auf den Leim zu 
gehen. Denn unzählige fahrende Händler sind 
zurzeit im Rhein-Main-Gebiet unterwegs. Sie 
von seriösen Aufkäufern zu unterscheiden, ist 
nicht immer einfach.

Herr Bengo versucht mit einem eigenen La-
dengeschäft Vertrauen zu schaffen. Seit meh-
reren Jahren ist das „Auktionshaus Schwal-
bach“ in den ehemaligen Räumen des Reise-
büros in Alt-Schwalbach zu finden.  Insge-
samt sind er und seine Familie seit mehr als 
25 Jahren im Ankauf-Geschäft tätig. „Wenn 
jemand unzufrieden ist, kann er sich jeder-
zeit an uns wenden. Wir sind ja hier vor Ort 
und verschwinden nicht einfach“, erklärt er. 
Bei fahrenden Händlern sei das anders. Man 
sollte immer darauf achten, wie lange ein 
Anbieter oder Aufkäufer schon im Geschäft 
ist. 

Verkauf nach klaren Regeln
Ein Gold-, Silber- oder Platinankauf erfolgt 
nach klar festgelegten Regeln. Die Kunden 
kommen dazu in der Regeln mit ihren 
Schmuckstücken in den Laden in der Schulst-
raße, am besten nach Terminvereinbarung. 
Auf Wunsch kommt ein Mitarbeiter des 
„Auktionshaus Schwalbach“ aber auch in ei-
nem Umkreis bis zu 60 Kilometern zu den 
Kunden ins Haus.
Die Experten aus Bengos Team prüfen dann 
wertvolle Dinge, wie Goldschmuck, Silberbe-
steck, Diamanten, Bernstein oder Luxusuh-
ren. Sie nehmen die Stücke buchstäblich un-
ter die Lupe, stellen das Gewicht und den 
Reinheitsgrad des Edelmetalls fest und be-
stimmen den Wert. Für ein Gramm Gold zahlt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ aktuell bis 
zu 139 Euro.
Dabei geht es nicht immer nur um den reinen 
Materialwert. Manche Schmuckstücke finden 
auf Grund ihres Designs oder ihrer Marke 
auch nach vielen Jahrzehnten noch Liebhaber 
auf dem Gebrauchtmarkt. Besonders gefragt 
sind demnach hochwertige Uhren bekannter 
Marken sowie ältere Stücke aus den 60er- und 
70er-Jahren. Auch Bernsteinschmuck könne 
aufgrund gestiegener Nachfrage hohe Preise 
erzielen. Bei Diamanten gilt: Ein einzelner 
größerer Stein ist meist wertvoller als mehre-
re kleine.
Die Bewertung ist dabei immer kostenlos. 
Wer mit dem ermittelten Preis nicht einver-
standen ist, kann mit seinen Schmuckstücken 
wieder nach Hause gehen. Kommt es zum 
Verkauf, gibt es sofort Bargeld für die Ver-

käuferinnen und Verkäufer. „Es ist sehr ein-
fach, seine Kellerschätze zu Geld zu machen“, 
sagt Herr Bengo.
Der Schwerpunkt des „Auktionshaus 
Schwalbach“ liegt natürlich auf dem An-
kauf von Schmuck und Edelmetallen. In 
Verbindung mit dem  Verkauf von Schmuck-
stücken können in dem kleinen aber auch 
viele andere Dinge, zum Beispiel aus Haus-
haltsauflösungen, zu Geld gemacht werden. 
Dazu zählen Pelze, alte Bilder, Handta-
schen, Uhren und vieles mehr. „Sie können 
uns gerne erst einmal alles anbieten“, sagt 
Bengo.

Aktionstage im Mai
Einen besonderen Service bietet das „Aukti-
onshaus Schwalbach“ in dieser und in der 
kommenden Woche. Noch bis Samstag, 16. 
Mai, sind jeden Tag Experten vor Ort in der 
Schulstraße, die Schmuck und alte Gebraucht-
waren fachgerecht und fair bewerten können. 
„Nutzen Sie unsere Aktionstage“, rät Herr  
Bengo. „Probieren Sie es einfach einmal aus.“ 
Geöffnet ist das Ladengeschäft von Montag 
bis Freitag von 10 Uhr bis 17.30 Uhr und 
samstags von 10 bis 16 Uhr. Telefonisch er-
reichbar ist Herr Bengo unter der Nummer 
06196-4021328.

- Anzeige -

Der Goldpreis ist in den vergangenen zwölf Monaten stark angestiegen und verharrt im 
Moment mit einer leichten Tendenz nach unten auf hohem Niveau. Nach Ansicht vieler Experten 
ist es ein günstiger Zeitpunkt, um Alt-Gold zu verkaufen. Das Gleiche gilt für andere Edelmetalle 
wie Platin oder Silber, die ähnliche Kurven aufweisen.  Grafik: gold.de

Anders als viele andere Goldankäufer verfügt 
das „Auktionshaus Schwalbach“ über ein 
eigenes Ladengeschäft in der Schulstraße in 
Alt-Schwalbach. Foto: privat

Pelz- & Goldankauf Reza
EXPERTEN WERDEN 8 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

10.000€*

Industriestraße 27 - 61381 Friedrichsdorf
Filiale 1

Schulstraße 1a - 65824 Schwalbach
Filiale 2
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AUKTIONSHAUS
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AUKTIONSHAUS  SCHWALBACH
Inhaber: Herr Bengo
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Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 2500€ pro KG Silber

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren




